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21. Dielinger Kleifest

Fester Bestandteil „StrohpyramideFester Bestandteil „StrohpyramideFester Bestandteil „StrohpyramideFester Bestandteil „StrohpyramideFester Bestandteil „Strohpyramide

Viel Spaß und Musik bestimmen das KleifestViel Spaß und Musik bestimmen das KleifestViel Spaß und Musik bestimmen das KleifestViel Spaß und Musik bestimmen das KleifestViel Spaß und Musik bestimmen das Kleifest

Zum 21. Mal laden wir von der
Dielinger Runde am 19. August zu
unserem Sommerevent dem
„Kleifest“ auf die abgeernteten
Ackerflächen auf unseren 92 Me-
ter hohen „Hausberg“ ein. Aber
wie findet man eigentlich dieses
Kleifest? Dies ist ganz einfach,
sagen die Dielinger: Am Friedhof
hoch und dann links rum über die
Brücke und dann entweder sofort
rechts oder den nächsten Weg
rechts hoch auf den Kleihügel und
oben auf der höchsten Stelle sieht
und hört man von weitem das be-
liebte Kleifest.
Von hier oben hat man eine fantas-
tische Rundumsicht bei herrlichem
Sommerwetter sogar bis zum Düm-
mer-See und einen wunderschönen
Blick auf den Sonnenuntergang.
Beginn ist um 19 Uhr mit dem

Open-Air Tauf-Gottesdienst und
der musikalischen Begleitung mit
den Posaunenchören aus Herring-
hausen, Hunteburg und Dielingen.
Ab 19.30 Uhr gibt es kühle Ge-
tränke, edle Weinsorten der
Dielinger Weinfreunde, Bratwürst-
chen und Pommes zur Stärkung. In
diesem Jahr wird es auch wieder
leckere Cocktails im Angebot ge-
ben. Für die kleinen und großen
Kinder ist die beliebte Strohpyra-
mide natürlich wieder aufgebaut.
Hier kann nach Belieben geklet-
tert und gesprungen werden.
Das Kleifest ist eine schöne Ge-
legenheit, mit Freunden und
Nachbarn zu klönen, die man
sonst nicht alle Tage trifft und
alte Erinnerungen auszutau-
schen, oder neue Bekanntschaf-
ten zu schließen.

Die Vorbereitungen sind abge-
schlossen und es ist alles für das
Kleifest organisiert und so sind
wir, die Dielinger Runde, ganz zu-
versichtlich, dass auch das 21.
Kleifest wieder ein schöner ge-
lungener Abend wird, an den man
sich gerne erinnert, so die Orga-
nisatoren der Dielinger Runde.

Gottesdienst auf dem Dielinger KleiGottesdienst auf dem Dielinger KleiGottesdienst auf dem Dielinger KleiGottesdienst auf dem Dielinger KleiGottesdienst auf dem Dielinger Klei
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Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu geben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez,
Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und Termine
über Telefon oder Mail
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter
Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kontakt-
stelle PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford unter Telefon 0571 8280224
oder E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.Apotheken

Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum
vom 11.08.2023 - 24.08.2023

Samstag, 12.08.2023 /Samstag, 12.08.2023 /Samstag, 12.08.2023 /Samstag, 12.08.2023 /Samstag, 12.08.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Kastanien-Apotheke,
Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp,
05772-3535
Adler-Apotheke, Hauptstr. 10,
49163 Bohmte (Hunteburg),
05475-92200
Sonntag, 13.08.2023 /Sonntag, 13.08.2023 /Sonntag, 13.08.2023 /Sonntag, 13.08.2023 /Sonntag, 13.08.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Adler-Apotheke, Hauptstr. 10,

49163 Bohmte (Hunteburg),
05475-92200
Neue Apotheke, Lange Str. 20,
32312 Lübbecke, 05741-31980
Mittwoch, 16.08.2023 /Mittwoch, 16.08.2023 /Mittwoch, 16.08.2023 /Mittwoch, 16.08.2023 /Mittwoch, 16.08.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-
Str 3, 32339 Espelkamp, 05772-
9168428
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31,
49152 Bad Essen, 05472-1344

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr
morgens übernimmt den Notdienst
die HNO-Klinik in Minden oder die
HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
11.08.2023 - 17.08.202311.08.2023 - 17.08.202311.08.2023 - 17.08.202311.08.2023 - 17.08.202311.08.2023 - 17.08.2023
Dr. Keller, Eidingsen 2, 32549 Bad
Oeynhausen, 05731-20494
18.08.2023 - 24.08.202318.08.2023 - 24.08.202318.08.2023 - 24.08.202318.08.2023 - 24.08.202318.08.2023 - 24.08.2023
Fr. Dr. Seeger-Schellerhof, Flurweg
13, 32457 Porta Westfalica,
0571-70959
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Stemweder
Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
13.13.13.13.13.     August - 10.August - 10.August - 10.August - 10.August - 10. Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach
TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9.30 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Wehdem
18 Uhr - Abendgottesdienst im
Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem
Youtube-Kanal des Kirchenkrei-
ses Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g

VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Samstag, 19. August -
9 bis 11.30 Uhr Kinderkirche im
Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Beening und Team)

Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 19.30 bis 21 Uhr Po-
saunenchorprobe im Bürgerhaus
in Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr
WWJD-Gruppe des CVJM für Ju-
gendliche ab 17 Jahre im Ge-
meindezentrum Haldem
(14-tägig,
Ansprechpartner Eduard Abrams
0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr
Krabbelgruppe für Eltern mit
Kindern bis zum Kindergarten-
alter im Gemeindezentrum Hal-

dem (CVJM) - Informationen bei
Nina Quebe
Tel. 01737320859

Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
mittwochs: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chorprobe Pantarhei
dienstags: 9.30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter
(CVJM) - Informationen bei Eile-
en Ryzich Tel. 0160/90370972
donnerstags: 20 Uhr
Chorprobe Herztöne
freitags: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.

OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbel-
gruppe (im Kindergarten);
15 Uhr Flöten/Jungbläser;
19 Uhr Tischharfen II

WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Sonntag: 17 Uhr Mitarbeiter-
Dank-Abend im Stemweder Hof
Montag: 19.30 Uhr Posaunen-
chor-Probe
Donnerstag: 18 Uhr Kooperati-
onstreffen aller Stemweder Kir-
chengemeinden in Wehdem;
19 Uhr Kirchenchor-Probe
Freitag: 17.15 Uhr Jungschar für
Jungen und Mädchen 6 bis 12 Jahre
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

50 Jahre Stemwede -
Spass-Olympiade in Destel
Das 50-jährige Gemeindejubilä-
um ist von einer ganzen Serie an
Festveranstaltungen geprägt. So
richtete die Mühlengruppe Des-
tel unter der Regie von Ortshei-
matpfleger Horst Richter mit Un-
terstützung der örtlichen Feuer-
wehr eine große „Spass-Olympi-
ade“ aus. Alle 13 Stemweder Orts-
teile beteiligten sich hier mit ei-
ner Spass-Station, an der die kör-
perliche oder auch geistige Ge-
schicklichkeit auf die Probe ge-
stellt wurde. Jeweils bis zu zehn
Punkte konnte Mann oder Frau,
oder Jugendliche und Kinder in
ihrer Altersgruppe an jeder der
13 Stationen einfahren. Die Be-
teiligung war in allen Altersgrup-
pen hervorragend und es mach-
ten zur großen Überraschung von
Horst Richter insgesamt 170 Per-
sonen von den noch viel zahlrei-
cheren Besuchern aktiv mit bei
diesen „ Olympischen Spielen“.
Sie hatten alle ihren Spass daran.
Mit einem Puzzle in Arrenkamp
fing es an, und am Stand Dielin-
gen mußte man einen mit Bindfa-
den am Gesäss befestigten Ge-
genstand in eine Flasche beför-
dern - eine schwierige Aufgabe.
In Destel hieß es „Kimme und Korn
- ran“ mit einem Simultangewehr.
In Drohne gab es eine Nummern-
lotterie, in Haldem ein örtliches
Bilderrätsel, in Levern ein Quiz
„up Platt“. Die Niedermehner
Radsportler liessen einen Ball in
den Fahrradrahmen werfen und in
Oppendorf wurde passend mit
Windkraft geschossen. In Oppen-
wehe war die ruhige Hand am

„Heissen Draht“ gefragt, in Sund-
ern wurde „eingelocht“ und in
Twiehausen mit verbundenen Au-
gen nach ein paar Körperumdre-
hungen durfte ein Korken in ei-
nem aufgemalten Eichhörnchen
platziert werden. In Wehdem galt
es, die Entfernungen vom Aus-
sichtspunkt bis zu den markanten
Sehenswürdigkeiten einzuschät-
zen - Kinder wiederum jonglier-
ten einen Tennisball in einen Be-
cher. Im Apfelort Westrup gab es
natürlich ein treffgenaues Apfel-
zielwerfen. So konnten die Wett-
bewerber ihre Fähigkeiten und
Stärken sowie Schwächen pass-
genau ausleben. Die umfangrei-
che Auswertung ergab dann fol-
gende Olympiasieger. Bei den Kin-
dern bis 10 Jahren: BRONZE-Me-
daille: Malon Meyer, SILBER: Matz
Wulf und GOLD Ole Sander. Bei
den Jugendlichen 11 bis 17 Jahre:
BRONZE: Anna Diepol, SILBER;
Seno Diepol und GOLD: Lino Wulf
Bei den Erwachsenen von 18 Jah-
ren bis zum unbegrenzten Alter
siegten: BRONZE Lars Bunge, SIL-
BER Marcel Fricke und GOLD Kai
Schlüter. Die Medaillengewinner
wurden von Horst Richter und Jan-
Philipp Ehlers entsprechend ge-
ehrt. Unter allen Gästen wurden
dann noch zahlreiche Gutscheine
verlost, u.a. acht Einkaufsgut-
scheine a 25 Euro vom EDEKA
Markt Hartmann. Die Jubiläums-
kiste mit Stemweder Spezialitä-
ten gewann Sandra Krause. Wer
bei den Olympischen Wettbewer-
ben nicht mitmachte, wurde
Lesen Sie weiter auf Seite 8Lesen Sie weiter auf Seite 8Lesen Sie weiter auf Seite 8Lesen Sie weiter auf Seite 8Lesen Sie weiter auf Seite 8
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bestens unterhalten z.B. mit den
Oppendorfer Line Dancern und
dem zeitgeschichtlichen Theater

der „kleinen Bühne“ aus Levern.
Unter der Regie von Jürgen Wie-
mer aus Stadthagen hatte das

DDDDDieter Grube Stand Haldem mit Lena Culemann, die das Bilderrätsel lösteieter Grube Stand Haldem mit Lena Culemann, die das Bilderrätsel lösteieter Grube Stand Haldem mit Lena Culemann, die das Bilderrätsel lösteieter Grube Stand Haldem mit Lena Culemann, die das Bilderrätsel lösteieter Grube Stand Haldem mit Lena Culemann, die das Bilderrätsel löste

Die Anhängerband mit Frontmann Michael HahlerDie Anhängerband mit Frontmann Michael HahlerDie Anhängerband mit Frontmann Michael HahlerDie Anhängerband mit Frontmann Michael HahlerDie Anhängerband mit Frontmann Michael Hahler Lino und Matz Wulf jonglieren den Tennisball in den Becher (Stand Wehdem)Lino und Matz Wulf jonglieren den Tennisball in den Becher (Stand Wehdem)Lino und Matz Wulf jonglieren den Tennisball in den Becher (Stand Wehdem)Lino und Matz Wulf jonglieren den Tennisball in den Becher (Stand Wehdem)Lino und Matz Wulf jonglieren den Tennisball in den Becher (Stand Wehdem)

Theater drei Akte eingeübt. Der
historische Ursprung Stemwedes,
die aktuelle Dorfchronik nach Auf-
zeichnungen von Werner Hüff-
mann, dem Gemeindeoberamts-
mann, und zu guter Letzt von Lena
*2001 und Mara *2003 mit einem
satirischen Ausblick in das Jahr
2073, wenn Stemwede 100 Jahre
alt wird, und wie es dann wohl
aussehen mag. Vieles davon war
recht gut vorstellbar, Anderes
recht fiktiv wie der Stemweder
Nationalpark mit Europas größ-
tem Wisentpark in dem sogenann-
te „Naturguides diverse Bird-
oder Wildwatching-Touren“ durch-
führen. Alles stand unter dem As-
pekt der „Stemwede Lovers“. Der
Autor und Regisseur Jürgen Wie-
mer - bekannt durch die Organi-
sation der Landart Festivals von
2000 bis 2004 sowie seine Regie
beim Theater Kahle Wart - hatte
wieder einmal tolle Arbeit geleis-
tet. Für die „Kleine Bühne“ Le-
vern spielten mit: Friedrich Horst
und Nicole Tegtmeyer aus Destel,
Kerstin Windhorst, Kerstin Speck-
meier und Christof Schoon aus
Levern sowie Sabine Wiegmann
und Martina Holle aus Sundern.
Musikalisch wurden sie unter-
stützt von der Band „PAPA BEAT“
um Rüdiger Lusmöller, Bernd Oe-

vermann und natürlich auch
wieder Kerstin Speckmeier.
Die Zuschauer und Zuhörer waren
begeistert. Die Leverner Stiftsda-
men Frl. von Korff, Frau von Koh-
brink, Frl. von Malinroth - die Äb-
tissin - und Frl. von Dithfurt hatten
sich es nicht nehmen lassen, zu
diesem Fest in historischen Aus-
gehkleidern zu flanieren. Auch ein
Drehorgel-Spielmann aus Berlin
aus der Zeit um 1900 war eigens
nach Destel angereist. Zum Abend
gastierte dann noch die „Anhän-
gerband“ aus Destel mit aktuellen
Hits. Frontmann und Leadsänger
Michael Hahler, bekannt aus der
Westerhagen Show mit der Band
SEXXY, brachte mit seiner in Ver-
tretung für Jan Rüting geleiteten
Gruppe die Stimmung zum Kochen.
Mit dabei waren Michael Grewe
(Keyboard), Katrin und Marcel Bar-
lach (Gitarre) sowie (Drummer)
Rodolf Kleinoynk. Das um 14 Uhr
begonnene Jubiläumsfest war da-
mit erst gegen 22 Uhr beendet.
Wer die zweite Jubiläumsauffüh-
rung der „Kleinen Bühne“ aus Le-
vern verpasst hat - es gibt noch die
letzte, dritte Chance dazu. Diese
ist am 16. September an der
Bockwindmühle in Oppenwehe.
Das sollte man sich wirklich nicht
entgehen lassen.
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Festtag mit vielen Highlights an der Desteler Mühl

Die Landfrauen präsentierten den Zuschauerinnen und Zuschauern einen Sketch - sorgten aber auch fürDie Landfrauen präsentierten den Zuschauerinnen und Zuschauern einen Sketch - sorgten aber auch fürDie Landfrauen präsentierten den Zuschauerinnen und Zuschauern einen Sketch - sorgten aber auch fürDie Landfrauen präsentierten den Zuschauerinnen und Zuschauern einen Sketch - sorgten aber auch fürDie Landfrauen präsentierten den Zuschauerinnen und Zuschauern einen Sketch - sorgten aber auch für
Kaffee und Kuchen.Kaffee und Kuchen.Kaffee und Kuchen.Kaffee und Kuchen.Kaffee und Kuchen.

Die Stationen der einzelnen Ortsteile waren gut besucht: 170 Teilneh-Die Stationen der einzelnen Ortsteile waren gut besucht: 170 Teilneh-Die Stationen der einzelnen Ortsteile waren gut besucht: 170 Teilneh-Die Stationen der einzelnen Ortsteile waren gut besucht: 170 Teilneh-Die Stationen der einzelnen Ortsteile waren gut besucht: 170 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer machten bei der Spaß-Olympiade mit.merinnen und Teilnehmer machten bei der Spaß-Olympiade mit.merinnen und Teilnehmer machten bei der Spaß-Olympiade mit.merinnen und Teilnehmer machten bei der Spaß-Olympiade mit.merinnen und Teilnehmer machten bei der Spaß-Olympiade mit.

Am Stand in Westrup musste gut gezielt werden.Am Stand in Westrup musste gut gezielt werden.Am Stand in Westrup musste gut gezielt werden.Am Stand in Westrup musste gut gezielt werden.Am Stand in Westrup musste gut gezielt werden.

Stemweder Geschichte in drei Akten: Die Kleine Bühne Levern präsen-Stemweder Geschichte in drei Akten: Die Kleine Bühne Levern präsen-Stemweder Geschichte in drei Akten: Die Kleine Bühne Levern präsen-Stemweder Geschichte in drei Akten: Die Kleine Bühne Levern präsen-Stemweder Geschichte in drei Akten: Die Kleine Bühne Levern präsen-
tierte ihre Jubiläums-Revue.tierte ihre Jubiläums-Revue.tierte ihre Jubiläums-Revue.tierte ihre Jubiläums-Revue.tierte ihre Jubiläums-Revue.

Viel los auf dem Mühlengelände in
Destel. Der letzte Sonntag im Jubilä-
umsjahr-Juli stand ganz im Zeichen
der 13 Stemweder Ortsteile. Unter
der Regie des Desteler Ortsheimat-
pflegers Horst Richter sowie der ört-
lichen Gruppen, wurde ein Festtag
zum diesjährigen Gemeindejubilä-
um auf die Beine gestellt, der kaum
besser hätte laufen können.
Gestartet wurde mit einer Spaß-
Olympiade. Alle 13 Stemweder Orts-
teile hatten sich dafür Aktionen und
Spiele ausgedacht, die von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern ge-
meistert werden mussten. Puzzlen
in Arrenkamp, Radball-Werfen in
Niedermehnen, Korkenlaufen in
Twiehausen, Zielschießen in Destel,
Stricke ziehen in Drohne, Bilderrät-
seln in Haldem, Windschießen in Op-
pendorf, Einlochen in Sundern, Ent-
fernungen schätzen in Wehdem, Äp-
fel werfen in Westrup, ruhige Hand
beweisen in Oppenwehe, Geschick-
lichkeit testen in Dielingen und ein
plattdeutsches Quiz in Levern.
170 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sorgten dafür, dass die Helfer-
innen und Helfer an den Stationen
kaum Zeit zum Verschnaufen hatten
und sich die Siegerehrung am Ende
etwas verzögerte. Die erfolgreichs-
ten Aktiven in den verschiedenen
Altersklassen wurden mit Medail-
len ausgezeichnet.
Neben dem aktiven Teil bei der Olym-
piade, gab es auch eine musikali-
sche Begleitung der Leverner Dorf-
musikanten, eine historische Zeit-
reise mit den Leverner Stiftdamen,
dem Nachtwächter oder auch dem
Leierkastenmann sowie einem sehr
abwechslungsreichen Bühnenpro-
gramm mit Musik, Sketchen, Thea-
ter und Vorführungen.
Vor den sich drehenden Mühlenflü-
geln und unter großem Applaus der
zahlreichen Besucherinnen und Be-
sucher gab es beispielsweise eine
Tanz- und Gesangseinlage der Schü-
lerinnen und Schüler der Leverner
Grundschule, einen Sketch der Stem-

weder Landfrauen, ein Kakerlaken-
Musikquiz der Twiehauser Dorfge-
meinschaft, ein Konzert des Lever-
ner Spielmannszuges, Radball-Vor-
führungen des RSC Niedermehnen,
Tänze der Linedancer aus Oppen-
dorf oder auch ein besonderes Jubi-
läumslied des, aus verschiedenen
Formationen zusammengesetzten,
Stemweder Chores.
Anschließend präsentierte die „Klei-
ne Bühne“ aus Levern, unter der
Regie von Autor Jürgen Wiemer, die
Theater-Revue „Unsere Heimat ist
die ganze Welt“ - eine amüsante
Zeitreise durch die Stemweder Ge-
schichte. Die vielen Besucherinnen
und Besucher wurden aber nicht nur
bestens unterhalten, sondern auch
hervorragend versorgt. Die Stemwe-
der Landfrauen sorgten für Kaffee
und Kuchen, die Löschgruppe Destel
für Gegrilltes und gekühlte Geträn-
ke. Den Schlusspunkt eines tollen
Tages setzte dann die Anhängerband
aus Destel mit einem mitreißenden
Konzert unter den Mühlenflügeln.

„Das ist Teambuilding auf Gemein-
deebene“, so einer der Besucher,
angesichts der großen Anzahl der
Beteiligten aus dem gesamten
Gemeindegebiet und der tollen
Stimmung während der Veran-
staltung.
„Es ist toll, wie viele Stemwe-
derinnen und Stemweder sich ein-
bringen, gemeinsam wirken und
sich auf diese Weise am Gemein-

dejubiläum beteiligen“, so Bür-
germeister Kai Abruszat.
Für den 16. September planen die
Stemweder Heimatpflegerinnen
und -pfleger eine weitere Veran-
staltung mit Bühnenprogramm,
Live-Musik und vielen Aktionen
an der Mühle in Oppenwehe. Dann
wird es auch die Jubiläums-Revue
der „Kleinen Bühne“ ein letztes Mal
im Jubiläumsjahr zu sehen sein.
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Der Dümmer brennt 2023 wieder
Am 19. August in Hüde

Am dritten Wochenende im Au-
gust ist es endlich wieder soweit:
entlang Hüdes Deichpromenade
erwartet die Besucher ein riesi-
ges Feuerwerk, Live-Musik und
jede Menge gute Stimmung zum
Event „Der Dümmer brennt“.
Das Programm beginnt um 15 Uhr
mit einem großen Kinderfest un-

ter dem Motto „Kinderzirkus“ mit
verschiedenen Zirkus-Mitmach-
Aktionen der Gruppe Artistikka,
Luftballonmodellage und Kinder-
schminken. Natürlich darf auch ein
Clown - und zwar Clown Georg -
nicht fehlen. Neben weiteren
Spielstationen laden Bungee Jum-
ping Trampoline, das große Pira-

tenschiff mit Rutsche, die Ver-
kehrswacht mit einem Überschlag-
auto und der Modellbauclub aus
Espelkamp zu einem tollen Nach-
mittag für die kleinen Besucher
ein. Da ist viel Vergnügen vorpro-
grammiert.
Auf dem Parkplatz der Dümmer
Perle wird ein Kunsthandwerker-
markt mit vielen regionalen jun-
gen Labels aufgebaut, der mit al-
lerhand schönen selbstgemachten
Produkten am Samstag und Sonn-
tag zum Stöbern einlädt.
Ab dem späten Nachmittag spie-
len auf verschiedenen Bühnen u.a.
an der Surfeinsatzstelle, an der
Badebucht (Bar dü Mar), an der
Dümmer Perle, auf dem Dorfplatz
und am Fischerhafen Bands und
DJ zur Musik auf. Auf der Deich-
promenade sind die „Rosinhas“
aus Osnabrück mit heißen Sam-
ba-Rhythmen unterwegs.
Während die Marching Band
„Phantom Brigade“ aus Wagen-
feld mit flotter Blasmusik und Per-

cussion für gute Stimmung sorgt.
Der Höhepunkt des Abends ist
natürlich das von allen mit gro-
ßen Augen erwartete Höhenfeu-
erwerk auf dem See.
Durch die Spiegelung auf dem
Wasser und umrahmt von be-
leuchteten Booten ein unvergess-
liches Spektakel in wunderschö-
nem Ambiente.
Dank der großzügigen Sponsoren:
Privatbrauerei Barre, westener-
gie, Getränke Meyer, VILSA und
der Mediengruppe-Kreiszeitung
ist der Eintritt zu „Der Dümmer
brennt“ wieder komplett frei! Im
Ort stehen ausreichend Parkplät-
ze zur Verfügung. Aus Richtung
Diepholz und Richtung Osnabrück
gibt es einen Sonderbusverkehr.
Bereits am Freitagabend (18. Au-
gust) laden Warm-up Partys zur
Einstimmung auf den Dümmer-
brand ein.
Das komplette Programm und
weitere Informationen sind auf
www.duemmerbrand.de zu finden.
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Abendflohmarkt
auf dem beleuchteten Dümmer-Deich in Hüde

Innovative Gasgrills 
und Zubehör

Besuchen Sie unser Grillstudio

Am Samstag, 12. August, tradi-
tionell eine Woche vor „Der
Dümmer brennt“, ist wieder ein
Abendflohmarkt auf dem Deich
in Hüde geplant.

Entlang des Deichkronenweges
vom Kinderspielplatz bis zur
Badestelle/Bar dü Mar bieten
private Trödler ihre Schätzchen
an: Kinderspielzeug, Haus-
haltswaren, Porzellan, Sportge-
räte, Wassersportausrüstung,
Bücher, Sammlerstücke, Spiele

oder auch die ein oder andere
Rarität vom Dachboden oder
aus den hintersten Ecken des
Kellers, finden dort einen neu-
en Liebhaber.

Los geht es um 18 Uhr bis in die
Dunkelheit hinein, also Ta-
schenlampen nicht vergessen.

Infos: Tourist Information Düm-
merland - tid@duemmer.de
oder Tel. 05447-242.
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47 Jahre „Umsonst & Draußen“
Im Zeichen der Kuh und kein bisschen leise.
Wohl kein anderes „Umsonst und
Draußen Festival“ hat in Deutsch-
land so oft stattgefunden wie das
STEMWEDER OPEN AIR FESTIVAL.
Mittlerweile ist es eines der größ-
ten Festivals dieser Art in Nord-
deutschland. Es geht in diesem
Jahr am 18. und 19. August in die
nächste Runde. Eine lange Zeit,
auch für die unermüdlichen Helfer
des veranstaltenden Vereins für
Jugend, Freizeit und Kultur in
Stemwede e.V. (JFK), die zum Teil
seit der ersten Stunde dabei sind.
Die Altdame unter den Open Air
Festivals erfreut sich größerer
Beliebtheit denn je. Jährlich pil-
gern tausende Besucher nach
Stemwede. Auch in diesem Jahr
wird das Ilweder Wäldchen im fast
ganzjährig idyllisch wirkenden
Stemwede wieder Kopf stehen.
Das überregional bekannte Festi-
val verdankt seine Attraktivität
vorwiegend der wunderbaren und
unkommerziellen Atmosphäre so-
wie seines vielseitigen Angebots.
Ein buntes Treiben mit einem ganz
eigenen Charme.
Das Festival wird, weniger denn
je, alleinig als Konzertevent ver-
standen. Konzept des Festivals ist
ein Gesamtspektakel, das sich aus
vielen kleinen Rahmenveran-
staltungen zusammensetzt, die
unterschiedliche Alters- und
Kulturgruppen in das Festival ein-
bindet.
Schon ein Markenzeichen des
Stemweder Festivals ist seine au-
ßerordentliche musikalische
Bandbreite die von Rock, Indie,
Reggae, Pop, über Punk bis hin zu
Metal und Folk reicht und die
immer wieder zum Gelingen der
Veranstaltung beiträgt. Mit der
Waldbühne und der Wiesenbühne
gibt es zwei Bühnen mit 26 hoch-
interessanten Bands. Daneben
gibt es seit einigen Jahren noch
das „Sonnensystem“, das mit sei-
ner Akustik- und Elektro-Stage
das Gesamtprogramm abrundet.
Die Waldbühne ist immer für eine
musikalische Überraschung gut.
Bands wie „Beatsteaks“, „Sport-
freunde Stiller“, „Donots“ oder
„Jupiter Jones“ spielten dort
schon als noch kaum jemand von
ihnen Notiz nahm. Auch dieses
Jahr gibt es ein vielversprechen-
des Programm mit nationalen und
internationalen Bands. Top Act in

diesem Jahr sind „Liedfett“, „Nas-
hville Pussy“, „100 Kilo Herz“,
„The Mahones“ und Akne Kid
Joe“.
Das hanseatische Akustik Punk-
Trio „Liedfett ballert, bügelt und
feiert das Stemweder. Mit diesem
Hybrid aus Punk, Akustik-Pop,
Sprechgesang und Liedermache-
rei braucht es nicht viel mehr als
eine Begegnung und man ist infi-
ziert. Auch die Typen wird man so
schnell nicht vergessen. So eine
Mischung aus eskalierter Klassen-
fahrt und Songwriter-Boygroup
hat man selten erlebt.
Laut Lemmy sind „Nashville Pus-
sy“ „Amerikas letzte große
Rock’n’Roll-Band“. Aufgewachsen
mit Marshall-Stacks, Gibson-Gi-
tarren und Jack Daniels, ist „Nas-
hville Pussy“ das Kind von Hillbil-
ly Blaine Cartwright und E-Gitar-
ren-Wunder Ruyter Suys. Sechs
Studioalben später hat die Band
vor Hunderttausenden von Fans
in vierzig Ländern gespielt und
die Bühnen mit den größten Rock-
Bands der Welt geteilt. Hier
kommt so etwas wie AC/DC mit
einem weiblichen Angus.
„Akne Kid Joe“ sind der picklige
kleine Scheißer aus der ersten
Reihe und machen Mucke zwi-
schen dilettantischem Schram-
melpunk, NDW und Classic Rock.
Textlich zwischen Kartoffelstamp-
fer, Shitstorm und Traumabewäl-
tigung. Live können sie vor allem
eines: mit dem Mittelfinger auf
andere zeigen. Insgesamt bringt
das absoluten Spaß, wenn alle
mitgrölen, tanzen und am Ende
auch mit unseren Mittelfingern auf

andere zeigen. Sie sind die Anti-
these zur großen Deutschrock-
Geste, der Biss in die Wade der
Bequemlichkeit.
Mit ihrem Brass-Punk sind „100
Kilo Herz“ nicht mehr von den
Bühnen dieses Landes wegzuden-
ken. Energiegeladene Musik trifft
auf intelligente Texte und jede
Menge entspannte Eskalation vor
und auf der Bühne. Die Jungs über-
zeugen mit ihrer Begeisterung.
Mit „Stadt Land Flucht“ gelang
ihnen der Einstieg in die Top 20
der Albumcharts. Das Nachfolge-
album erscheint pünktlich zum
Stemweder.
Aus Kanada kommen die Pioniere
der Irish-Punk-Szene „The Maho-
nes“ vereinen die Liebe zum Punk-
rock mit der irischen Kultur. Sie
haben unglaubliche zehn Studio-
alben veröffentlicht und sind durch
35 Länder getourt. Hier kommt
die Irish-Punk-Legende „On the
rocky road to Ireland“!
Daneben gibt es auf der Wiesen-
bühne wieder ein hochkarätiges
Newcomerprogramm.
„The Livelines“ sind purer Fema-
le-fronted-Rock: Roh, bittersüß
und ungeschönt fassen englisch-
sprachige Lyrics Emotionen in
Worte, Grenzen zwischen Pop,
Rock und Hardrock lässt die Band
gekonnt verschwimmen.
Energiegeladene Vocals prallen
dabei auf eingängige Harmonien
und einen rebellischen, moder-
nen Rock-Spirit.
„Carnivalesque“ sind Live-Ener-
gie. Krachende Gitarren, eingän-
gige Melodien, hart treibende
Bässe, eine Vielzahl rhythmischer

Stile, ruhige Momente der Selbst-
beobachtung und ungeschönte
Gesellschaftskritik. Überra-
schend, frisch, Rock Bizarre! Bren-
nende Füße und Nackenschmer-
zen garantiert.
Mit Candy Ketten und knallbun-
ten Haargummis bestückt, stellt
sich „Stielow“ gemeinsam mit ih-
rer Band selbstsicher ins Ram-
penlicht. Ertönt der erste Bass-
ton, weht von jetzt auf gleich ein
anderer Wind: Der stereotypische
Girly-Look entpuppt sich als Ver-
packung einer wortgewandten
Hamburger Rotzgöre - feministi-
sche Texte, knallige Farben und
pop-punkige E-Gitarren.
Im Rock- und DJ-Zelt können die
Besucher nach Klängen fast jegli-
cher Stilrichtung abtanzen was das
Zeug hält. Egal ob sie Liebhaber
der Rockmusik sind oder doch lie-
ber zu Reggaeklängen ihre Dreads
fliegen lassen wollen. Fans des
Pleasuredoms? Hier ist man rich-
tig! Dancehall, Ragga, Hiphop,
Indie, Punk, Hardcore, Alternati-
ve, Crossover und/oder guter Pop-
musik. In einem Mix aus dem Bes-
ten vieler Musikrichtungen wird
allen geholfen. Lokale DJs freuen
sich die Besucher durch die Nacht
begleiten zu dürfen.
Aushängeschild des Stemweder
Open Air ist einmal mehr sein viel-
seitiges Rahmenprogramm und da
hat sich einiges getan. Seit eini-
gen Jahren gibt es als neue Area
das Sonnensystem. Am Freitag und
Samstag-Nachmittag ist dort Sin-
ger/Songwriter-Zeit mit verschie-
denen interessanten Künstlern.
Abends öffnet der Dancefloor mit
Elektro und House.
Auch für die Festivalkids gibt es
dieses Jahr ein buntes Programm
mit vielen Überraschungen. Beim
Spielmobil warten auf sie Hula
Hoop, Diabolo, XXL Seifenbla-
sen, riesen Kreisel und andere
spaßige Dinge. Wer Lust hat kann
sich auch kunterbunt schminken
lassen. Highlight ist sicherlich
der Auftritt der Kinderrock-Band
„Randale“.
Mit Power sind die Männer aus
Bielefeld am Start, um ihrer Ver-
sion von familientauglicher Rock-
und Punkmusik fortzusetzen. Die
Mischung ist bewährt. Rock und
Punk, Reggae und Ska, Pop und
sogar Disco sind dabei.

Sonnenaufgang über dem CampingplatzSonnenaufgang über dem CampingplatzSonnenaufgang über dem CampingplatzSonnenaufgang über dem CampingplatzSonnenaufgang über dem Campingplatz
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Fahrradtreffen,
Sommerbühne und ein Dritter Ort
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     August,August,August,August,August, 12 bis 18 12 bis 18 12 bis 18 12 bis 18 12 bis 18
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,,     Am Life HouseAm Life HouseAm Life HouseAm Life HouseAm Life House,,,,, Stemwede- Stemwede- Stemwede- Stemwede- Stemwede-
Wehdem, Eintritt freiWehdem, Eintritt freiWehdem, Eintritt freiWehdem, Eintritt freiWehdem, Eintritt frei
Der JFK Stemwede veranstaltet
am Samstag, 12. August, ein
Bikertreffen für Radfahrer. Das
Life House wird in der Zeit von 12
bis 18 Uhr zum Mekka für Fahr-
radfahrer. Den ganzen Tag über
machen Radfahrer auf ihren Tou-
ren Halt am Life House und erle-
ben ein buntes Programm aus
Musik und interessanten Aktio-
nen. Das Life House ist Teil des
Programms „Dritte Orte - Häuser
für Kultur und Begegnung in länd-
lichen Räumen“ und nimmt am
landesweiten „Tag der Dritten
Orte“ teil. So gibt es viele Ange-
bote die den „Dritten Ort“ Life
House ausmachen.
Auf der Sommerbühne spielen
„ZweiVomFeinsten“ aus Bielefeld.
Die musikalischen Wurzeln von
Hans H. Krückemeier (piano) und
Bulli Grundmann (voc, git, blues-
harp) liegen im Folk, Rock, Blues
und Jazz. Songklassikern von Bil-
ly Joel, Eric Clapton, Katie Melua
Nina Simone oder den Beatles

verleihen Bulli und Hans mit aus-
druckstarker Stimme und jazzig-
groovendem E-Piano neue, span-
nende und eigenständige Inter-
pretationen. Aktuelle Songs aus
den eigenen Federn mit zum Teil
bissig-ironischen Texten runden
das facettenreiche Programm ab.
Der neue errichtete Kulturtreff
„Q“ öffnet seine Tore. Es ist ein
gemütlicher Treff mit Aufenthalts-
qualität und es gibt kleine gas-
tronomische Angebote für die Ver-
köstigung der Besucher.
Das „Reparatur Café Stemwede“
ist ein erfolgreiches Projekt der
Nachhaltigkeit und steht ab 15
Uhr für Interessierte bereit. Es ist
ein Reparaturtreffpunkt für Men-
schen, die defekte Gegenstände
unter Anleitung erfahrener Exper-
ten selbstständig zu reparieren
versuchen. Neben der Reparatur
von kleinen Elektrogräten werden
Näh- und Flickarbeiten an Textili-
en ebenso durchgeführt wie die
Hilfe bei mechanischen Proble-
men und bei vor Ort durchführba-
ren Fahrrad-Reparaturen.
Ab 15 Uhr findet ein „Nachmittag

der offenen Tür“ statt. Interes-
sierte Kinder, Jugendliche und El-
tern können die Angebote der of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit
im Life House kennenlernen. Die
einzelnen Gruppen, die sich im
Life House treffen, haben hierfür
großartige Angebote vorbereitet
und laden zum Ausprobieren und
Mitmachen ein. Abgerundet wird
der Nachmittag durch das Life
House Spielmobil.

Zwei-Vom-FeinstenZwei-Vom-FeinstenZwei-Vom-FeinstenZwei-Vom-FeinstenZwei-Vom-Feinsten
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Line up zum 47. Stemweder Open Air Festival
Freitag, 18. August - Waldbühne
16.30 Uhr: Scream of the Butterfly -
70s Rock, Grunge, Garage 18 Uhr:
Elektro Strothmann - Elektro-Pop
19.45 Uhr: TriXstar - Reggae, Dance-
hall 21.30 Uhr: 100 Kilo Herz - Punk,
Ska-Punk 23.15 Uhr: Nashville Pussy
(USA) - Rock and Roll 1 Uhr: La Jung-
le (BEL) - Trance-Rock
Wiesenbühne 15.30 Uhr: Randale -
Rockmusik für Kinder 17.15 Uhr: Von
Grambusch - Akustik Pop Punk 19
Uhr: Hans im Glück - Mellow-Hip-
Hop, Deutsch-Rap, Jazz 20.45 Uhr:
Stielow - Pop-Punk 22.30 Uhr: About
Monsters - Modern Rock, Post-Hard-
core 00.15 Uhr: Letters sent Home -
Dark Pop, Alternative
Sonnensystem 17.30 Uhr: Miriam
Braun & Birte Eilbrecht - Zeitgenös-
sische Folklore 18.40 Uhr: Boom-
coustiX - Akustik Reggae 19:50 Uhr:
Frau Fratz - Rap, Hip-Hop
Samstag, 19. August - Waldbühne
13 Uhr: The Backyard Band - Gara-
ge, Punk Rock, Rhythm’n’Blues
14.30 Uhr: Brew Berrymore - Indie-
Rock 16.15 Uhr: Greenleaf (SWE) -
Rock, Stoner 18 Uhr: Maid of Ace
(GB) - Punkrock 19.45 Uhr: The Ma-
hones (CAN)- Folk-Punk 21.30 Uhr:
Akne Kid Joe - Punk, Rock, NDW
23.15 Uhr: Liedfett - Rock, Singer-
Songwriter, HipHop 1 Uhr: La Phaze
(FR) - Drum and Base, HipHop
Wiesenbühne 13.45 Uhr: Billy Rubyn
- Heavy-Bluesrock 15.30 Uhr: The
Livelines - Rock 17.15 Uhr: Goon -
Melodic Stoner Rock 19 Uhr: Brand-
mann - Donnerrock 20.45 Uhr: Antil-
lectual - Melodic Punkrock 22.30 Uhr:
Carnivaleque - Rock Bizarre 00.15
Uhr: Lestrange - Metal Sonnensys-
tem 15:10 Uhr: Ragna Lemmontree -
Singer-/Songwriter 16.20 Uhr: Karin
Rabhansl - Mundart-Riot 17.30 Uhr:
Alexander John - Pianist mit elektro-
nischen Einflüssen 18.40 Uhr: Bart-
mann - Rap 19:50 Uhr: Teluke & Mel-
choir - Rap
Freitag, 18. August Waldbühne
16.30 Uhr: Scream of the Butterfly -16.30 Uhr: Scream of the Butterfly -16.30 Uhr: Scream of the Butterfly -16.30 Uhr: Scream of the Butterfly -16.30 Uhr: Scream of the Butterfly -
70s Rock, Grunge, Garage70s Rock, Grunge, Garage70s Rock, Grunge, Garage70s Rock, Grunge, Garage70s Rock, Grunge, Garage Scream
Of The Butterfly sind beeinflusst von
dem Sound, der in den 60ern explo-
dierte und in den 70ern seine Flügel
ausbreitete, lassen aber auch einen
Hauch 90er Seattle Sound in ihre
energetischen und Hammond-getrie-
benen Songs. Frischer Vintage Rock,
Retro-Allüren, eingängiges Songwri-
ting und melodische Hooks verwei-
sen auf vielfältige Einflüsse unter-
schiedlicher Genres der letzten Jahr-
zehnte.
18 Uhr: Elektro Strothmann - Elek-18 Uhr: Elektro Strothmann - Elek-18 Uhr: Elektro Strothmann - Elek-18 Uhr: Elektro Strothmann - Elek-18 Uhr: Elektro Strothmann - Elek-
tro-Poptro-Poptro-Poptro-Poptro-Pop Elektro Strothmann aus Os-
nabrück macht Laptop Pop/Punk mit
Sprechgesang. Minimalistische

Beats treffen auf konsequente Anti-
haltung mit Herz. Hier ist einer, der
so gut wie alles scheiße findet, und
dem das aufrichtig leid tut. Eine Stim-
me, die so trocken ist wie seine Tex-
te und die mit 16 Wörtern mehr sagt
als andere mit 16 Zeilen. An guten
Tagen mehr als andere mit 16 Songs.
Anarchischer Quatschkopf oder ab-
stinente Spaßbremse? Natürlich bei-
des...
19.45 Uhr:19.45 Uhr:19.45 Uhr:19.45 Uhr:19.45 Uhr:     TTTTTriXstar - ReggaeriXstar - ReggaeriXstar - ReggaeriXstar - ReggaeriXstar - Reggae,,,,, Dance- Dance- Dance- Dance- Dance-
hallhallhallhallhall TriXstar ist im Iran geboren und
in Deutschland aufgewachsen. Sie
ist von beiden Kulturen geprägt und
steht mit ihrer kraftvollen Stimme -
live mit Band - für einzigartigen Reg-
gae und Dancehall. Ihre Musik ist
gespeist von Erfahrungen als Perse-
rin in Deutschland und thematisiert
gleichwohl die Proteste im Iran;
Songs die Stellung beziehen und
Frauen ermutigen, sich von gesell-
schaftlichen Geschlechterrollen zu
befreien.
21.30 Uhr: 100 Kilo Herz - Punk,21.30 Uhr: 100 Kilo Herz - Punk,21.30 Uhr: 100 Kilo Herz - Punk,21.30 Uhr: 100 Kilo Herz - Punk,21.30 Uhr: 100 Kilo Herz - Punk,
Ska-PunkSka-PunkSka-PunkSka-PunkSka-Punk 100 Kilo Herz = 3,5 Punks
+ 1,5 Jazzer +1/2 Indiekid aus Leip-
zig, die mit ihrem Brass-Punk nicht
mehr von den Bühnen dieses Landes
wegzudenken sind. Energiegelade-
ne Musik trifft auf intelligente Texte
und jede Menge entspannte Eskala-
tion vor und auf der Bühne. Die Jungs
überzeugen mit ihrer Begeisterung,
die zumeist politischen Texte ste-
cken den Finger in die offenen Wun-
den der Gesellschaft. Mit „Stadt
Land Flucht“ gelang ihnen der Ein-
stieg in die Top 20 der Albumcharts,
das Nachfolgealbum erscheint
pünktlich zum Stemweder.

23.15 Uhr: Nashville Pussy (USA) -23.15 Uhr: Nashville Pussy (USA) -23.15 Uhr: Nashville Pussy (USA) -23.15 Uhr: Nashville Pussy (USA) -23.15 Uhr: Nashville Pussy (USA) -
Rock and RollRock and RollRock and RollRock and RollRock and Roll Laut Lemmy sind Nas-
hville Pussy „Amerikas letzte große
Rock’n’Roll-Band“. Aufgewachsen
mit Marshall-Stacks, Gibson-Gitar-
ren und Jack Daniels, ist Nashville
Pussy das Kind von Hillbilly Blaine
Cartwright und E-Gitarren-Wunder
Ruyter Suys. Sechs Studioalben spä-
ter hat die Band vor Hunderttausen-
den von Fans in vierzig Ländern ge-
spielt und die Bühnen mit den größ-
ten Rock-Bands der Welt geteilt. Hier

kommt so etwas wie AC/DC mit ei-
nem weiblichen Angus. „Wir sind
das kleine, schmutzige Geheimnis
des Rock n Roll!“ Also: Macht Euch
nicht zu fein - denn es wird schmut-
zig!
1 Uhr:1 Uhr:1 Uhr:1 Uhr:1 Uhr: La Jungle (BEL) -  La Jungle (BEL) -  La Jungle (BEL) -  La Jungle (BEL) -  La Jungle (BEL) - TTTTTrrrrrance-Rockance-Rockance-Rockance-Rockance-Rock
Bei diesem Duo aus Belgien gehen
Noise, Krautrock, Trance und Rock
eine subtile Verbindung ein. Rémy
am Schlagzeug und Mathieu an Gi-
tarre, Bass, Keyboard, Gesang und
Percussion spielen einen einzigarti-
gen Trance-Rock mit frenetischen
Riffs, atemberaubenden Rhythmen
und beintrockende Breaks.
Wiesenbühne 15.30 Uhr: Randale -15.30 Uhr: Randale -15.30 Uhr: Randale -15.30 Uhr: Randale -15.30 Uhr: Randale -
Rockmusik für KinderRockmusik für KinderRockmusik für KinderRockmusik für KinderRockmusik für Kinder 18 Jahre „Ran-
dale“ - als ob „Die Ärzte“ gemein-
sam mit den „Ramones“ und „Iggy
Pop“ Kindermusik machen würden.
„Randale“ sind zurück! Mit neuer
Power und dem im Mai 2022 er-
schienen Album „Sandkastenrocker“
sind die Männer aus Bielefeld wieder
am Start, um ihrer Version von fami-
lientauglicher Rock- und Punkmusik
fortzusetzen. Die Mischung ist be-
währt. Rock und Punk, Reggae und
Ska, Pop und sogar Disco sind dabei.
17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:17.15 Uhr:     VVVVVon Gron Gron Gron Gron Grambusch - ambusch - ambusch - ambusch - ambusch - Akus-Akus-Akus-Akus-Akus-
tik Pop Punktik Pop Punktik Pop Punktik Pop Punktik Pop Punk Songs aus purer Le-
bensfreude: Mitreißend, melodisch,
ehrlich. Nur mit dem Fuß zu wippen,
ist hier nicht! Deine Mission: Den
Tanzboden richtig zum Wackeln zu
bringen. Und was Du dazu brauchst?
Richtig! Einen Tanzboden. Und die
Musik der Bremer Akustik Pop Punk
Band VON GRAMBUSCH.
19 Uhr: Hans im Glück - Mellow-19 Uhr: Hans im Glück - Mellow-19 Uhr: Hans im Glück - Mellow-19 Uhr: Hans im Glück - Mellow-19 Uhr: Hans im Glück - Mellow-
Hip-Hop, Deutsch-Rap, JazzHip-Hop, Deutsch-Rap, JazzHip-Hop, Deutsch-Rap, JazzHip-Hop, Deutsch-Rap, JazzHip-Hop, Deutsch-Rap, Jazz 2017 -
nachdem Rapper Georg von seiner
Weltreise zurückkam - wurde das
Quintett aus fünf Detmolder Musik-
studenten ins Leben gerufen. Seither
dreht sich die Band darum, die mit
dieser Reise verbundenen Erfahrun-
gen zu verarbeiten: Aufbruch, Fern-
weh, Euphorie, Unabhängigkeit,
Müdigkeit, Veränderung, Heimat...
20.45 Uhr: Stielow - Pop-Punk20.45 Uhr: Stielow - Pop-Punk20.45 Uhr: Stielow - Pop-Punk20.45 Uhr: Stielow - Pop-Punk20.45 Uhr: Stielow - Pop-Punk Mit
Candy Ketten und knallbunten Haar-
gummis bestückt, stellt sich „Stie-
low“ gemeinsam mit ihrer Band
selbstsicher ins Rampenlicht. Ertönt
der erste Basston, weht von jetzt auf
gleich ein anderer Wind: Der stereo-
typische Girly-Look entpuppt sich als
Verpackung einer wortgewandten
Hamburger Rotzgöre - feministische
Texte, knallige Farben und pop-pun-
kige E-Gitarren.
22.30 Uhr:22.30 Uhr:22.30 Uhr:22.30 Uhr:22.30 Uhr:     About Monsters - Mo-About Monsters - Mo-About Monsters - Mo-About Monsters - Mo-About Monsters - Mo-
dern Rock, Post-Hardcoredern Rock, Post-Hardcoredern Rock, Post-Hardcoredern Rock, Post-Hardcoredern Rock, Post-HardcoreABOUT
MONSTERS sind eine fünfköpfige
Modern Rock / Post-Hardcore Band
aus Osnabrück. Seit 2019 erschaffen
sie mit starken und klaren Rhyth-

men, eingängigen Gesangsmelodi-
en von Frontfrau Madeleine „Mad-
dy“ Wiebe und klassischen Elemen-
ten des Modern Rock und Metal
einen einzigartigen Sound.
00.15 Uhr: Letters sent Home - Dark00.15 Uhr: Letters sent Home - Dark00.15 Uhr: Letters sent Home - Dark00.15 Uhr: Letters sent Home - Dark00.15 Uhr: Letters sent Home - Dark
PPPPPopopopopop,,,,,     AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative Metal und Pop sind
unmöglich zu kombinieren? Nicht
für LETTERS SENT HOME, denn mit
ihrer Mischung aus Pop, Elektro und
Metaleinflüssen, vereinen die vier
jungen Musiker nicht bloß zwei Gen-
res, sondern auch zwei Welten. Bil-
lie Eilish meets Bring Me The Hori-
zon, Lil Peep und Paramore. So lässt
sich passend der besonders emotio-
nale und gleichzeitig epische Sound
der Wolfsburger Band beschreibe
Sonnensystem 17.30 Uhr: Miriam17.30 Uhr: Miriam17.30 Uhr: Miriam17.30 Uhr: Miriam17.30 Uhr: Miriam
Braun & Birte Eilbrecht - Zeitgenös-Braun & Birte Eilbrecht - Zeitgenös-Braun & Birte Eilbrecht - Zeitgenös-Braun & Birte Eilbrecht - Zeitgenös-Braun & Birte Eilbrecht - Zeitgenös-
sische Folkloresische Folkloresische Folkloresische Folkloresische Folklore Miriam Braun erzählt
in ihren Kompositionen Geschich-
ten voller Hoffnung und Freude, die
sie mit verschiedenen Instrumenten
und melancholischen Klängen zum
Leuchten bringt. Im Duo unterstützt
sie Birte Eilbrecht mit Gesang, Gi-
tarre und Rhodes (E- Piano aus den
70ern). Ein Sound geprägt vom 70er
US-Folk bis hin zu aktuellen Singer-
Songwriter*innen.
18.40 Uhr:18.40 Uhr:18.40 Uhr:18.40 Uhr:18.40 Uhr: BoomcoustiX -  BoomcoustiX -  BoomcoustiX -  BoomcoustiX -  BoomcoustiX - AkustikAkustikAkustikAkustikAkustik
ReggaeReggaeReggaeReggaeReggae Boomtown Shakedown
steht ja wortwörtlich für ein energie-
geladenes Reggae-Erdbeben.
Schwingungen ganz anderer Art ge-
hen von Boomcoustix aus: Ohne E-
Gitarren oder ausgetüftelte Bläsers-
ätze bringen sie die Tracks ganz re-
duziert, zeigen ihren fragilen Kern
und bringen sie auf den Punkt.
19:50 Uhr: Frau Fratz - Rap, Hip-19:50 Uhr: Frau Fratz - Rap, Hip-19:50 Uhr: Frau Fratz - Rap, Hip-19:50 Uhr: Frau Fratz - Rap, Hip-19:50 Uhr: Frau Fratz - Rap, Hip-
HopHopHopHopHop Frau Fratz mogelt sich durch
den Untergrund, hat eine spitze Zun-
ge & Nackenschmerzen vom Kopfni-
cken. Status quo: ‚noch nichts veröf-
fentlicht, doch steh auf Bühnen quasi
wöchentlich‘, in Kombi mit Seele und
ein bisschen Bounce. Macht eure
HipHop Hände locker, freut euch auf
klare Statements auf boom-bap
Beats und viel Liebe für die Sache.
Samstag, 19. August - Waldbühne
13 Uhr: The Backyard Band - Gara-
ge, Punk Rock, Rhythm’n’Blues
„Rock and Roll ist einfach eine Ein-
stellung - Du musst nicht die tollste
Gitarre spielen“ sagte Johnny Thun-
ders einst. Perfektionismus? Den gibt
es in der Welt von THE BACKYARD
BAND nicht. Dafür aber jede Menge
Dreck, Schweiß und Rock’n’Roll-At-
titüde! Laute Gitarren, dynamischer
Bass, kickende Drums und eine ro-
ckige Mundharmonika. Mit diesem
Mix konnten sie bereits beim WDR
Rockpalast Festival und bei der
Rock“n“Roll Butterfahrt nach Hel-
goland überzeugen.

nashville Pussynashville Pussynashville Pussynashville Pussynashville Pussy
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14.30 Uhr: Brew Berrymore - Indie-
Rock Hier kommt Future Rock aus
Bayern mit einer einzigartigen, in
Gold gehüllten Bühnenperformance.
Ein Hauch von 80er-Kult mit alterna-
tiven Gitarrensound, ganz viel Syn-
thesizer- und Indie-Einflüssen und
facettenreichen Vocals. Eine beinahe
absurde, wilde Mischung, die abso-
lut nach vorne geht.
16.15 Uhr: Greenleaf (SWE) - Rock,
Stoner Wie ein Uhrwerk verbreiten
die schwedischen Stoner-Rocker
Greenleaf ihre geballte Energie un-
ter den Jüngern des Genres. Der Mix
aus Stoner-, Southern Desert- und
Blues-Vibes zieht Hörer in einen Stru-
del gitarrengetriebener Klangland-
schaften, voller schwebender, hyp-
notischer Grooves, ergänzt durch
treibende Drums und röhrende Riffs.
„A modern rock standout, taking the
mind by storm!“
18 Uhr: Maid of Ace (GB) - Punkrock
Die vier Schwestern von Maid of Ace
liefern adrenalingeladenen Punk-
rock. Alison, Anna, Abby und Amy
haben es in den letzten Jahren weit
gebracht: Ihr Youtube-Hit „Bone
Deth“ erreichte weit über 2 Mio.
Aufrufe, sie spielten auf dem Glas-
tonbury Festival und ihr Album „Maid
In England“ schaffte es auf Platz 9
der „Top 50 Albums of the year“...
Look out world!
19.45 Uhr: The Mahones (CAN)- Folk-
Punk Aus Kanada kommen die Pio-
niere der Irish-Punk-Szene! The
Mahones wurden 1990 am St.
Patrick’s Day gegründet und verei-
nen die Liebe zum Punkrock mit der
irischen Kultur. Sie haben unglaubli-
che zehn Studioalben veröffentlicht
und sind durch 35 Länder getourt.
Hier kommt die Irish-Punk-Brigade!
21.30 Uhr: Akne Kid Joe - Punk, Rock,
NDW AKNE KID JOE sind der pickli-
ge kleine Scheißer aus der ersten
Reihe und allergisch auf voll viel, vor
allem auf „Summer of 69“ von Bryan
Adams. Mukke zwischen dilettanti-
schem Schrammelpunk, NDW und
Classic-Rock. Textlich zwischen Kar-
toffelstampfer, Shitstorm und
Traumabewaltigung.
23.15 Uhr: Liedfett - Rock, Singer-
Songwriter, HipHop Die drei Punkva-
gabunden von Liedfett laden mit dem
neuen Album zum „Durchbruch“ ein.
Donnernd bietet diese hymnische
Soundreise einen Blick durch die Ris-
se in den Mauern der Wahrnehmung.
Lauter, härter, unter Strom. Seit 2007
stellen die hanseatischen Drei die
kleinen Fragen der großen Zusam-
menhänge. Worte bilden Sätze, Fra-
gen werden Poesie. „Liedermaching
Untergrund“ und der Soundtrack zum
Thema Nummer eins: Das Dasein
als Planet Mensch.
1 Uhr: La Phaze (FR) - Drum and
Base, HipHop Hier kommt die fran-

zösische Drum“n“Bass-Maschine
aus Angers. Seit 1999 vereinen La
Phaze Rock und Punk mit elektroni-
scher Musik und spielen Hymnen,
die zur Revolution und zum Feiern
einladen. La Phaze sind Pioniere ih-
res eigenen Stils „Pungle“ (Punk +
Jungle) und zu einer der führenden
Elektro-Punk Live-Bands in Europa
geworden. Nach Jahren der Tren-
nung meldete sich das Trio vor eini-
gen Jahren mit neuem Album und
der bekannten Kraft und Intensität
zurück.
Wiesenbühne
13.45 Uhr: Billy Rubyn - Heavy-13.45 Uhr: Billy Rubyn - Heavy-13.45 Uhr: Billy Rubyn - Heavy-13.45 Uhr: Billy Rubyn - Heavy-13.45 Uhr: Billy Rubyn - Heavy-
BluesrockBluesrockBluesrockBluesrockBluesrock Black Keys und Marcus
King treffen auf Foo Fighters und
QOTSA. Der Gesang ist auf Englisch,
die Musik klingt nach Staub und
Wüste, Sonne und Regen, Liebe und
Kummer. Manchmal langsam,
manchmal nicht. Mal schwer, mal
leicht. Mit Elementen des Blues,
Garage Rock, Soul, Southern, Stoner.
Lieber Analog, statt Digital. Eher roh,
statt poliert. Klare Harmonien, statt
gefälligem Gesang.Repititive Mus-
ter im Gitarrenspiel und ausbrechen-
de Riffs. Ein bewegender, knurriger
Bass als Fundament und Bindeglied
zwischen Rhythmus und Melodie.
15.30 Uhr:15.30 Uhr:15.30 Uhr:15.30 Uhr:15.30 Uhr:     TTTTThe Livelines - Rockhe Livelines - Rockhe Livelines - Rockhe Livelines - Rockhe Livelines - Rock Pu-
rer Female-fronted-Rock: Roh, bit-
tersüß und ungeschönt fassen eng-
lischsprachige Lyrics Emotionen in
Worte, Grenzen zwischen Pop, Rock
und Hardrock lässt die Band gekonnt
verschwimmen. Energiegeladene
Vocals prallen dabei auf eingängige
Harmonien und einen rebellischen,
modernen Rock-Spirit, während die
jungen Musikerinnen und Musiker
mit einer dynamischen Bühnenper-
formance überzeugen können.
17.15 Uhr: Goon - Melodic Stoner17.15 Uhr: Goon - Melodic Stoner17.15 Uhr: Goon - Melodic Stoner17.15 Uhr: Goon - Melodic Stoner17.15 Uhr: Goon - Melodic Stoner
RockRockRockRockRock Mit einem originellen Brett
aus Heavy-/ Stoner Rock, knallhar-
ten Riffs sowie eingängigen Ge-
sangsmelodien durchbrechen GOON
das Raum-Zeit-Kontinuum und ma-
chen eine Reise zurück in die glor-
reichen 90er-/ 00er Jahre. Beein-
flusst durch Bands aus verschiede-
nen Stilrichtungen und einem Lock-
down-geprägten Jahr 2021 wurden
die ersten eigenen Songs kompo-
niert. Es entstand somit ihre erste
EP „HIDEAWAY“, was zu ihrem
bisher besten und ausgereiftesten
Material führte.
19 Uhr: Brandmann - Donnerrock19 Uhr: Brandmann - Donnerrock19 Uhr: Brandmann - Donnerrock19 Uhr: Brandmann - Donnerrock19 Uhr: Brandmann - Donnerrock
Ein Sturm braut sich zusammen. Es
grollt und rumpelt in der Ferne, Blit-
ze zucken über den Horizont. Auf das
was euch erwartet kann man sich
nicht einstellen, keinen Schutz su-
chen. Brandmann schmieden euch
scheppernd und dröhnend ein Set
zusammen, dass explosiver ist als
Dynamit und fetter als Döner-Meat.
So´n richtiges „Alter.. krass“-mäßi-

ges Gefühl wie nach einer Achter-
bahnfahrt. Brandmann ist DRUMa-
tisch gut, sagen wir BÄSSer als das
meiste was ihr kennt.
20.45 Uhr:20.45 Uhr:20.45 Uhr:20.45 Uhr:20.45 Uhr:     Antillectual - MelodicAntillectual - MelodicAntillectual - MelodicAntillectual - MelodicAntillectual - Melodic
PunkrockPunkrockPunkrockPunkrockPunkrock ANTILLECTUAL: Kein lang-
weiliges Pop-Seminar über das Elend
der Welt, sondern energiegeladener
melodischer Punkrock aus den Nie-
derlanden. Keine aufpolierte kom-
merzialisierte 08/15 Band, sondern
100% DIY. Toon, der mit seinen akro-
batischen Einlagen an Van Halen er-
innert. Dann noch Riekus, der dieses
ganze Spektaktel mit seinem trei-
benden Drumspiel befeuert und nicht
zu vergessen Willem, Sänger und
Gitarrist, der dem Publikum mit sta-
bilen Texten und satten Riffs ein-
heizt.
22.30 Uhr: Carnivaleque - Rock Bi-22.30 Uhr: Carnivaleque - Rock Bi-22.30 Uhr: Carnivaleque - Rock Bi-22.30 Uhr: Carnivaleque - Rock Bi-22.30 Uhr: Carnivaleque - Rock Bi-
zarrezarrezarrezarrezarre Carnivalesque sind Live-Ener-
gie. Krachende Gitarren, eingängi-
ge Melodien, hart treibende Bässe,
eine Vielzahl rhythmischer Stile, ru-
hige Momente der Selbstbeobach-
tung und ungeschönte Gesellschafts-
kritik. Überraschend, frisch, Rock
Bizarre! Brennende Füße und Na-
ckenschmerzen garantiert.

00.15 Uhr: Lestrange - Metal00.15 Uhr: Lestrange - Metal00.15 Uhr: Lestrange - Metal00.15 Uhr: Lestrange - Metal00.15 Uhr: Lestrange - Metal
Eine Band, die sich ebenso we-
nig einem spezifischen Genre
zuordnen lässt, wie diese Welt
nur als dunkel oder hell be-
schrieben werden kann. Lest-
range präsentiert seinen eige-
nen Weg schonungslos ehrlich
und schafft so eine einprägsa-
me und kontrastreiche Klang-
landschaft. Ein Spiegel einer
seltsam absurden Realität, der
den Hörer mit harten, rohen
Riffs bis zu seidigen Klängen,
mit einem fast schon katharti-
schen Hörerlebnis in den Bann
zieht. Wo Dunkelheit ist, ist
auch Licht. Und, ja: Lestrange
lassen sich der härteren Gen-
re-Gangart zuordnen.
Sonnensystem 15.10 Uhr: Ra-15.10 Uhr: Ra-15.10 Uhr: Ra-15.10 Uhr: Ra-15.10 Uhr: Ra-
gna Lemmontree -  S ingergna Lemmontree -  S ingergna Lemmontree -  S ingergna Lemmontree -  S ingergna Lemmontree -  S inger- /- /- /- /- /
SongwriterSongwriterSongwriterSongwriterSongwriterMacht mit uns eine
kleine Reise mit der Bremer
Singer-Songwriterin Ragna
Lemontree durch die Gewinde
ihrer Gedanken und Gefühle auf
dem Rücken ihrer folkig ange-
hauchten Indiepop-Sounds.
Zwei Jahre Arbeit investierte die
junge Künstlerin in die Findung

ihres Sounds. Heraus kam et-
was einzigartiges, mystisches
und mächtiges.
16.20 Uhr: Karin Rabhansl -16.20 Uhr: Karin Rabhansl -16.20 Uhr: Karin Rabhansl -16.20 Uhr: Karin Rabhansl -16.20 Uhr: Karin Rabhansl -
Mundart-RiotMundart-RiotMundart-RiotMundart-RiotMundart-Riot Sie gilt als eine
der einflusslosesten Künstlerin-
nen ihrer Generation... und hat
sich einen Namen gemacht als
„das No-Hit-Wonder aus dem
Bayerischen Wald“: Die furcht-
lose KARIN RABHANSL macht
dunkelbunte Liedermacherei
auf Hochdeutsch und Nieder-
bayerisch und wenn“s pressiert
auch mal auf Englisch. Das
Stichwort heißt: MUNDART
RIOT!
17.30 Uhr:17.30 Uhr:17.30 Uhr:17.30 Uhr:17.30 Uhr:     Alexander John -Alexander John -Alexander John -Alexander John -Alexander John -
Pianist mit elektronischen Ein-Pianist mit elektronischen Ein-Pianist mit elektronischen Ein-Pianist mit elektronischen Ein-Pianist mit elektronischen Ein-
flüssenflüssenflüssenflüssenflüssen Der Pianist und Kompo-
nist kombiniert das klassische
Klavier mit elektronischen
Sounds und Klängen. Es ent-
steht ein Spagat zwischen Kla-
vierkonzert seiner neoklassi-
schen Werke und tanzbarer
elektronischer Musik mit brei-
ten Beats und tiefen Bässen,
live erzeugt auf Synthesizern
und Sample Pads. Atmosphä-
risch, experimentell und doch
am Zahn der Zeit.
18.40 Uhr: Bartmann - Rap18.40 Uhr: Bartmann - Rap18.40 Uhr: Bartmann - Rap18.40 Uhr: Bartmann - Rap18.40 Uhr: Bartmann - Rap
Bartman hat seinen Wortschatz
ausgegraben, sein Textbuch voll-
gekritzelt und sich in schweren
Zeiten mit easy Lines und Flows
vergnügt. Dabei entstanden ist
„Doppelt Original“. Bäm! Jetzt
ist bald Release und ihr könnt
ab sofort die Platte ordern. On
n On dope Shit für die Ohren...
Dieselben alten Dudes mit den
selben alten Paddeln, derselbe
alte Groove und der selbe alte
Hustle. BigUp!
19.50 Uhr:19.50 Uhr:19.50 Uhr:19.50 Uhr:19.50 Uhr:     TTTTTelukelukelukelukeluke & Melchoir -e & Melchoir -e & Melchoir -e & Melchoir -e & Melchoir -
RapRapRapRapRap Die beiden Nachbarn Tele-
luke & Melchior machen ge-
meinsame Sache mit Label-Kol-
lege DJ Dookie! Lockdown-Trüb-
sal und kollektive Paralyse mi-
schen sich mit Galgenhumor
und überschwänglichem Eska-
pismus. Jeder Beat des Albums
stammt von einem anderen Pro-
duzenten aus 7 verschiedenen
Städten, eine gesunde Mi-
schung aus alt-Bewährtem und
Überfälligem.

MSAHONESMSAHONESMSAHONESMSAHONESMSAHONES
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Reparatur Café Stemwede öffnet seine Pforten

„Kuhles für Kids“ auf dem Stemweder Open Air Festival
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     August,August,August,August,August, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.
AugustAugustAugustAugustAugust
„Kuhles für Kids“ ist ein tolles
Programm für die jüngsten Festi-
valgäste, das auf dem 47. Stem-
weder Open Air Festival am 18./
19. August den ganzen Nachmit-
tag angeboten wird. Damit ist das
Festival nicht nur ein riesiges über-
regionales Musikereignis sondern
auch ein Familienevent.
Ein besonderes Highlight ist der
Auftritt der Kinderrockband „Ran-
dale“ am Freitag um 15.30 Uhr auf
der Wiesenbühne. 18 Jahre „Ran-

dale“ - als ob „Die Ärzte“ gemein-
sam mit den „Ramones“ und „Iggy
Pop“ Kindermusik machen wür-
den. „Randale“ sind zurück! Mit
neuer Power und dem im Mai 2022
erschienen Album „Sandkastenro-
cker“ sind die Männer aus Biele-
feld wieder am Start, um ihre Ver-
sion von familientauglicher Rock-
und Punkmusik fortzusetzen. Die
Mischung ist bewährt. Rock und
Punk, Reggae und Ska, Pop und
sogar Disco sind dabei.
Nachdem „Randale“ abgerockt
haben, werden zusammen mit

Kevin Guennoc gemeinsam Kin-
derlieder in einer großen Runde
gesungen.
Zusammen mit Hennig kann man
an beiden Tagen in das Paradies
der Luftballons eintauchen. Aus
Luftballons zaubert er Hunde,
Schwerter, Fische, Hasen, lustige
Hüte und vieles mehr.
Wer Lust selbst kreativ zu werden
kann sich Freitag- und Samstag-
nachmittag an der Graffiti-Wand
ausprobieren.
Das Spielmobil darf auf der Spiel-
wiese natürlich nicht fehlen. Auf
die Festivalkids warten Hula
Hoop, Diabolo, XXL Seifenblasen,
Riesenkreisel und ganz viele an-
dere spaßige Dinge.
Kinder die schon immer mal wie
ein Marienkäfer oder Tiger aus-
sehen wollten, Blumen im Gesicht
haben möchten oder einfach nur
ganz viel Glitzer können sich in
der Kinder-Schminkstation ver-
wandeln lassen.
Vom CVJM werden Bastelaktio-
nen angeboten und die Kinder
können tolle Sachen basteln.

Das Projekt „art & musik“ - im
Zeichen der Kuh wurde mit Steffi
Grabow in den Sommerferien
durchgeführt. Am Samstagnach-
mittag stellen die Kinder ihre
Kunstwerke vor und zeigen wie
gut Malerei und Musik zusam-
men passen.
Der Menschenkicker ist etwas für
Groß und Klein. Im Team können
alle am Samstagnachmittag ein
bisschen kicken und gemeinsam
Spaß mit dem Fußball haben.
Das inklusive Café House Weh-
dem findet dieses Jahr auch auf
dem Festival statt. Klönschnack
halten bei duftendem Kaffee und
frisch gebackenen Waffeln.
Lebensperspektiven e.V. präsen-
tiert sich auf dem Stemweder mit
verschiedenen Aktionen wie z. B.
ein Barfußpfad der Sinne, einem
Rollstuhl-Parcours sowie der Ak-
tion „Malt unseren Bulli mit Hän-
den und Füßen an - so bunt wie
möglich“.
In einer Fotobox kann man sich an
allen Tagen verkleiden und die lus-
tigsten Fotos schießen.

Wer kennt das nicht: Nach kürze-
rer oder längerer Nutzung gehen
alle Geräte einmal kaputt. Weg-
werfen? Oder doch reparieren.
Viele Gegenstände, an denen
nicht viel kaputt ist, können nach
einfacher Reparatur problemlos
weiter verwendet werden. Viele
Geräte könnten mit kleinen Re-
paraturen eine längere Lebens-
dauer erreichen und gleichzeitig
den Geldbeutel der Konsumen-
ten, das Klima und Rohstoffe scho-
nen. Dafür gibt es das „Reparatur
Café Stemwede“.
Das „Reparatur Café Stemwede“

ist ein Reparaturtreffpunkt für
Menschen, die defekte Gegen-
stände unter Anleitung erfahre-
ner Experten selbstständig zu re-
parieren versuchen. Neben der
Reparatur von kleinen Elektrogrä-
ten werden Näh- und Flickarbei-
ten an Textilien ebenso durchge-
führt wie die Hilfe bei mechani-
schen Problemen und bei vor Ort
durchführbaren Fahrrad-Repara-
turen. Gemeinsam werden defek-
te Alltagsgegenstände repariert,
es gibt sachkundige Beratung und
das Wissen über Reparaturen wird
erweitert. Darüber hinaus lernt

man nette Menschen kennen und
kommt bei einer Tasse Kaffee
miteinander ins Gespräch.
Der nächste Termin des Repara-
tur Café Stemwede findet am
Samstag, 12. August, von 15 bis 17
Uhr im Rahmen des landesweiten
Tages der Dritten Orte statt. Wäh-
rend der Öffnungszeiten sind frei-
willige Reparateure vor Ort, die
über besondere Fähigkeiten im
handwerklichen oder hauswirt-
schaftlichen Bereich verfügen und
bei der Reparatur defekter All-
tagsgegenstände unterstützen.
Darüber hinaus sind handwerk-

lich begabten Personen, die Spass
am Reparieren haben und sich
aktiv einbringen möchten, einge-
laden sich am „Reparatur Café
Stemwede“ zu beteiligen.
Ansprechpartner für Interessierte
ist Günter Kröger unter
0151-20415353 oder per E-Mail
unter reparieren@jfk-stemwede.de
Das „Reparatur Café Stemwede“
wird gefördert vom Ministerium
für Kultur und Wissenschaft des
Landes Nordrhein-Westfalen im
Rahmen des Projekts „Dritte Orte
- Häuser für Kultur und Begeg-
nung im ländlichen Raum“.

Henning RodenbeckHenning RodenbeckHenning RodenbeckHenning RodenbeckHenning Rodenbeck

RandaleRandaleRandaleRandaleRandale
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„Kuhtes tun“ auf dem 47. Stemweder Open Air Festival

Bus-Shuttle
für Stemweder Bürger zum
Stemweder Open Air

War das eine Party auf dem Fes-
tival 2022. Hierfür bedankt sich
der veranstaltende Verein für
Jugend, Freizeit und Kultur in
Stemwede e.V. (JFK) sich bei den
Besucherinnen und Besuchern.
Sie haben außerdem dafür ge-
sorgt, dass das Festival in die
nächste Runde geht. Auch 2023
ist das Festival wieder
UMSONST. Finanziert werden
Bands, Bühnen, Technik, Pacht
für das Gelände, Toiletten und
die Müllentsorgung unter an-
derem durch den Verkauf von
Essen und Getränken.
Unter dem Motto „Kuhtes tun“
wird deshalb die Unterstützung
des „Umsonst & Draußen Ge-
dankens“ erwartet. Es sollten
keine selbst mitgebrachten Ge-
tränke im Bereich der Bühnen
und Stände verzehrt werden.
Damit es auch 2024 wieder ein
Festival im Zeichen der Kuh ge-
ben kann, sollten die Besucher
das vielfältige Angebot auf dem
Festival nutzen.

Seit jeher stellt das Open Air
Festival die Basis für die Jugend-
und Kulturarbeit des Vereins für

Akne Kid Joe. Foto Caro WalchAkne Kid Joe. Foto Caro WalchAkne Kid Joe. Foto Caro WalchAkne Kid Joe. Foto Caro WalchAkne Kid Joe. Foto Caro Walch

Jugend, Freizeit und Kultur in
Stemwede e. V. dar und unter-
scheidet sich hierdurch grund-
sätzlich von anderen Festivals.
Über 350 Helfer organisieren
das Festival ehrenamtlich und
ohne kommerzielle Absichten.
Erlöse - sofern vorhanden - flie-

ßen vollständig in verschiede-
ne Projekte für Kinder und Ju-
gendliche (Life House, Ferien-
spiele, Kindertheater, täglich
günstiges Essen, etc.).
Nähere Infos über die vielfälti-
gen Angebote unter
www.jfk-stemwede.de

Um sicher zum Stemweder Open
Air Festival am 18./19. August im
Ilweder Wäldchen zu kommen um
dort unbeschwert zu feiern, hat der
veranstaltende JFK Stemwede jetzt
für alle Stemweder Bürger einen
Bus-Shuttle eingerichtet. Am Frei-
tag wie auch Samstag besteht so
die Möglichkeit einer An- und Ab-
reise ohne eigenen PKW. Es gibt

drei verschiedene Touren.
Tour 1: Oppenwehe, Oppendorf,
Wehdem, Westrup, Arrenkamp
Tour 2: Drohne, Dielingen, Haldem
Tour 3: Niedermehnen, Destel,
Levern, Sundern. Die genauen
Fahrzeiten können auf der Festi-
val-Homepage unter
www.stemwederopenair.de/infos/
anfahrt/ heruntergeladen werden.
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Photovoltaik
für die Grundschulen in Haldem und Oppenwehe

Abendmusik an der Heilig-Kreuz-Kapelle

Spielmannszugfete in Oppendorf für Jedermann

Die Gemeinde Stemwede investiert
an den beiden Grundschulen in Hal-
dem und Oppenwehe in den Klima-
schutz. Auf den Dächern der Schulen
sollen Photovoltaikanlagen instal-
liert werden. Das Land unterstützt
die beiden Projekte mit insgesamt
rund 172.000 Euro.
Stemwedes Bürgermeister Kai Ab-
ruszat freut sich über den Förderbe-
scheid des Landes über jeweils etwa
86.000 Euro. „Wir machen in Stem-
wede Klimaschutz immer ganz kon-
kret und pragmatisch. Und durch die
Stromproduktion zum Eigenver-
brauch an unseren Schulen senken
wir unsere Energiekosten erheblich.
Gut, dass Rat und Verwaltung hierfür
gemeinsam den Weg freigemacht
haben“, so der Verwaltungschef.
Die PV-Anlagen auf den Schuldä-
chern produzieren Strom, um etwa
80 Prozent des jeweiligen Energie-
verbrauchs zu decken. Bis in einem
Jahr müssen die Anlagen in Haldem
und Oppenwehe installiert sein. Das
Geld vom Land kommt aus dem För-
derprogramm „progres.nrw“. Der
Eigenanteil der Gemeinde Stemwe-
de liegt bei voraussichtlich etwa
24.000 Euro.

Auf dem Grundschulgebäude in Haldem wird eine der beiden neuen PV-Anlagen installiert. Etwa 80 ProzentAuf dem Grundschulgebäude in Haldem wird eine der beiden neuen PV-Anlagen installiert. Etwa 80 ProzentAuf dem Grundschulgebäude in Haldem wird eine der beiden neuen PV-Anlagen installiert. Etwa 80 ProzentAuf dem Grundschulgebäude in Haldem wird eine der beiden neuen PV-Anlagen installiert. Etwa 80 ProzentAuf dem Grundschulgebäude in Haldem wird eine der beiden neuen PV-Anlagen installiert. Etwa 80 Prozent
des benötigten Stroms kommt damit künftig vom eigenen Dach.des benötigten Stroms kommt damit künftig vom eigenen Dach.des benötigten Stroms kommt damit künftig vom eigenen Dach.des benötigten Stroms kommt damit künftig vom eigenen Dach.des benötigten Stroms kommt damit künftig vom eigenen Dach.

Am 19. August lädt der Spiel-
mannszug ab 18 Uhr zur dies-
jährigen Spielmannszugsfete
ins Dorfgemeinschaftshaus ein.

Gleichzeitig findet auch das
Gruppenpokal- und Vereins-
meisterschießen vom Schützen-
verein statt.

Neben einem Burger Buffet und
einer Cocktailtheke ist auch für
Spiel und Spaß gesorgt.
Außerdem werden die Gewinne

des Königstotos ausgeschüttet.

Wir freuen uns über jeden der
vorbeikommt.

Haldem. Die Bürgerstiftung Hal-
dem-Arrenkamp möchte auch in
diesem Jahr dazu beitragen, den
Platz der Begegnung auf der neu
gestalteten Außenanlage an der
Heilig-Kreuz-Kapelle mit Leben
zu füllen.
Nach dem erfolgreichen Konzert
im Juni mit den „Foggys“ aus
Rahden sind am 20. August ab
18 Uhr Helmut Koch und Bernd
Oevermann zu Gast - zwei Freun-
de, die seit Jahrzehnten mit ih-

ren harmonierenden Stimmen,
getragen vom Sound der Gitar-
ren, ihr Publikum begeistern.
Sie präsentieren Songs der 60er,
70er und 80er Jahre von Buddy
Holly, Elvis, The Beatles, Johnny
Cash, Smokie, Bruce Springs-
teen, The Cat’s, CCR, Cat Ste-
vens, Bee Gees, Neil Young, Eric
Clapton, Peter Maffay, The
Shadows, Simon & Garfunkel
und vielen anderen.
Eine besondere Note erhalten

die Darbietungen durch den Ein-
satz akustischer Instrumente
wie Mundharmonika, Bassdrum
und Schellenring, verfeinert
durch ihre spezielle Spieltech-
nik und den Einsatz technischer
Hilfsmittel wie Vokal- und Drum-
Maschine.
Vorgetragen mit viel positiver
Energie und sichtbar viel Spaß
am gemeinsamen Musizieren
springt der Funke schnell auf das
Publikum über.

Ein abwechslungsreicher Abend
für Jung und Alt ist garantiert.
Die Musik lädt nicht nur zum
Zuhören, sondern auch zum Ver-
weilen ein. Kühle Geränke und
Bratwurst vom Grill runden das
Angebot ab.
Die Bürgerstiftung beteiligt sich
mit diesem Konzert an den Jubi-
läumsveranstaltungen „50 Jah-
re Stemwede“.
Alle Einwohner Stemwedes und
umzu sind herzlich eingeladen.
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Kreisheimattag
findet am 19. August im Stiftsort Levern statt
In diesem Jahr begehen der Kreis
Minden-Lübbecke und die elf
kreisangehörigen Städte und Ge-
meinden ihre 50-jährigen Jubilä-
en. Die Gemeinde Stemwede setz-
te bereits mit dem Auftaktjubilä-
um im April in der Festhalle in
Levern und den ebenfalls sehr gut
besuchten Open-Air-Veranstal-
tungen auf dem Gelände der LWL-
Klinik in Haldem und an der Wind-
mühle in Destel starke Akzente.
In der Gemeinde Stemwede fin-
det am 19. August auch der Kreis-
heimattag statt. Dieser beginnt
um 14.30 Uhr im Saal des Hotels
„Schwiizeralp“, Kirchplatz Nr. 5
in Levern mit einer gemeinsamen
Kaffeetafel. Bürgermeister Kai
Abruszat wird dazu ein Grußwort
sprechen und Landrat Ali Dogan
wird das Schlusswort beim Aus-
klang auf dem örtlichen und
weithin bekannten Mühlengelän-
de übernehmen.
Nach der gemeinsamen Kaffeeta-
fel stehen ab 15.30 Uhr Erlebnis-
führungen im historischen Orts-
kern auf dem Programm. Stiftsda-
men und andere Zeitzeugen in
historischen Kostümen geben
Geschichten aus zehn Jahrhun-
derten zum Besten. Durch die zen-
trale Lage des Tagungslokals in-
mitten des historischen Ortskerns
mit der markanten Stiftskirche im
Zentrum sind die Fußwegstrecken
gut zu bewältigen.
Während die Akteurinnen und Ak-
teure des Teams der Erlebnisfüh-
rungen des örtlichen Heimatver-
eins als Zeitzeugen in historischen
Kostümen zahlreiche amüsante
Geschichten aus den vergange-
nen zehn Jahrhunderten lebendig
werden lassen, werden zeitgleich
zwei aktuelle Themen in Kombi-
nation mit Besichtigungs-rund-
gängen angeboten.
Nach einer Eingangsinformation
im Tagungslokal wird die Frage-
stellung behandelt: Wie kann dem
Mangel an Hausärzten in den Kom-
munen begegnet werden? Dabei
wird der Bürgermeister und Vertre-
ter von der privaten Investorensei-
te sowie aus der und überörtlich
bekannten Praxisgemeinschaft der
inzwischen neu eingerichteten Arzt-
praxis Stellung nehmen.
Der anschließende Besichtigungs-
rundgang führt dann vom Ta-
gungslokal zum oberen Teil der
Badeallee in Levern. Dort wird der
in Holzbauweise erstellte Neubau
vorgestellt. Bürgermeister Kai
Abruszat wird die bevorstehen-

den Baumaßnahmen zur Anle-
gung von örtlichen Kurparkanla-
gen erläutern.
Die zahlreichen unter Denkmal-
schutz stehenden Gebäude im und
im Nahbereich des historischen
Ortskern geben dann in einer wei-
teren Führung den Rahmen für eine
Informations- und Diskussionsrun-
de, die nach der Führung im frü-
heren Heuerlings-haus auf dem
Mühlengelände endet und aktu-
elle Fragen der Denkmal- und Bau-
pflege behandelt. Insbesondere
sollen dabei Beispiele aus der Pra-
xis und der ehrenamtlichen Mit-
arbeit auf diesem Sektor behan-
delt werden.
Vor allem ein praxisnaher Erfah-
rungsaustausch von den ehren-
amtlich tätigen Menschen in der
Orts-, Gemeinde- und Stadthei-

matpflege sowie das Engagement
privater Hausbesitzer von denk-
malwerten Gebäuden und deren
Erfahrungen mit den Bau- und
Denkmalbehörden soll dabei im
Mittelpunkt stehen.
Treffpunkt zu einem geselligen
Ausklang des Kreisheimattages
ist ab 17.30 Uhr auf dem Mühlen-
gelände am Mühlenweg 7 vorge-
sehen. Für kühle Getränke und
gegrillte Bratwürstchen wird ge-
sorgt. Die Anmeldung zum Kreis-
heimattag, nach Möglichkeit auch
ein kurzer Hinweis darauf, an wel-
cher Führung man teilnehmen
möchte, werden per E-Mail
(klanke@gmx.de) oder auch tele-
fonisch (05745-2774) entgegen
genommen.
Der historische Ortskern von Le-
vern mit der durch die Hügellage

weithin sichtbaren Stiftskirche
bietet am 19. August einen auch
baulich und historisch interessan-
ten Rahmen für den anstehenden
Kreisheimattag

Luftbild vom Ortskern Levern. Foto: emeinde/KlankeLuftbild vom Ortskern Levern. Foto: emeinde/KlankeLuftbild vom Ortskern Levern. Foto: emeinde/KlankeLuftbild vom Ortskern Levern. Foto: emeinde/KlankeLuftbild vom Ortskern Levern. Foto: emeinde/Klanke
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100 Jahre TUS Oppendorf
Am 9. Juli 1920 wurde der TUS
Oppendorf eV gegründet. Das
100-jährige konnte aber auf-
grund der Corona-bedingten
Einschränkungen erst jetzt end-
lich gefeiert werden - und wie!
Es wurde ein ganz großartiges,
sehr abwechslungsreiches Fest-
programm geboten. Dazu be-
grüßte Vorsitzender Sebastian
Struckmeier alle Gäste und Eh-
rengäste im voll besetzten Zelt.
Er dankte dem Organisations-
team mit Elisa und Jens Lösche,
Michaela Rabe, Luisa Ernst, Kai
Petring, Lutz Winkelmann, Lars
Gerding und Lucas Fortmann für
die seit dem Jahr 2018 laufende
Zusammenarbeit zur Planung
und bei der Durchführung der
Jubiläumsfeier. Ehrengast Ralf
Nünke und Vorsitzender des FC
Oppenwehe wünschte auch
weiterhin im Sportlichen eine
gute Zusammenarbeit. Für die
Gemeinde Stemwede gratulier-
te Lars Bunge, stellvertretender
Vorsitzender des Ausschusses
für Sport, Freizeit, Kultur und
Mobilität. Er stellte die Bedeu-
tung des Sportvereins für die
Werte Zusammenhalt und
Freundschaft heraus und lobte
die Eigeninitiative in Oppendorf
zum Neubau des Dorfgemein-
schaftshauses, welches auch
vom Sportverein genutzt wird.
Für den Fußballkreis gratulierte
Andreas Vahrenkamp. Er hatte

1981/82 selbst in der C-Jugend
des TUS Oppendorf gespielt. Er
hatte auch die Glückwünsche
vom FLvW und dem DFB im Ge-
päck. Neben Urkunden und dem
üblichem Flachgeschenk brach-
te er auch einen Sack Fussbälle
in den Vereinsfarben des TUS
Oppendorf mit. Nach den Gruß-

worten wurde ein Film über die
historische Entwicklung des Ver-
eins gezeigt. Er endete mit dem
Motto des TUS „Wir bewegen
uns“. Dazu stellten sich die ver-
schiedenen Sparten des Sport-
vereins vor und es kam zur ers-
ten Saalwette in der Sparte
„Radfahren“. Tisch 3 im Zelt

wettete, dass Klaus Höggemei-
er vom TUS in 3.03 Minuten auf
dem Trainingsrad eine längere
Strecke zurücklegen kann, als
Radprofi Jörg Bartel von der Ge-
meinde Stemwede. Auf Jörg Bar-
tel hatte Tisch 29 gesetzt. Beide
Aspiranten gaben alles. Am Ende
siegte Jörg Bartel mit 2160 Me-
tern Distanz vor Klaus Högge-
meier mit 1520 Metern. Tisch
29 konnte sich als Wettgewin-
ner über einen Meter Bier freu-
en. Zum Thema Fußball wurden
die Kreismeister 1956/58 und
aus 1967/68 interviewt. Herbert
Tiemann und Horst Biljes erin-
nerten sich noch gut daran, dass
1956/58 noch mit dem Fahrrad
oder dem Traktor zu Auswärts-
spielen gefahren wurde. Trotz-
dem schaffte man es bis zur
Meisterschaft. Auch Wilfried De-
tert plauderte gern aus seiner
zwei Jahrzehnte währenden Zeit
als Vorsitzender des TUS Oppen-
dorf. Dabei spielte auch der so-
genannte „Glaskasten“ als Ju-
gendraum seine Rolle. Den ta-
lentierten Jonglierumgang mit
den heutigen HighTec PVC-Bäl-
len demonstrierte dann Pascal
Beausencourt vom SV Wielen-
bach in der Nähe vom Ammersee
bei München. Das war ein sehr
beeindruckender Showact.
Gaby Detert als Übungsleiterin
Damenturnen brachte dann das
gesamte Festzelt in gymnastische

Die Line Dancer bei ihrem Show-ActDie Line Dancer bei ihrem Show-ActDie Line Dancer bei ihrem Show-ActDie Line Dancer bei ihrem Show-ActDie Line Dancer bei ihrem Show-Act

Gaby Detert und Jan Winkelmann im Hola-Hup WettstreitGaby Detert und Jan Winkelmann im Hola-Hup WettstreitGaby Detert und Jan Winkelmann im Hola-Hup WettstreitGaby Detert und Jan Winkelmann im Hola-Hup WettstreitGaby Detert und Jan Winkelmann im Hola-Hup Wettstreit



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 31 – 12. August 2023 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Information zum Nachgang der Blutspendetermine
Wehdem und Dielingen

Bewegungen. Anschließend trat
sie noch mit Jan Winkelmann in
einen Hula Hup-Wettbewerb.
Dann kam das optische sportli-
che Highlight der Veranstaltung:
die von Dieter Sander trainierte
Line Dance Gruppe. Diese war
im letzten Winter in Phoenix/Te-
xas bei den Country World Dance
Championchips erfolgreich und
Cornelia Heidmeier holte völlig
unerwartet den 1. Platz. Sie zeig-
te den Gästen ein Medley aus
ihrem Programm und auch sie-
ben weitere Tänzerinnen aus der
Gruppe boten nach dem Musi-
cal Greece einen weiteren tol-
len Showact. Line Dance ist in
Oppendorf sehr populär und so
umfasst die Gruppe z.Zt. 90 Mit-
wirkende. An einer Bühnenthe-
ke plauderten dann Annegret
Möller, Hartmut Engelmann,
Uwe Tiemann, Gaby Detert und
Dieter Sander über ihre Sportar-
ten und Manuel Becker erinner-
te sich an „Das Wunder von Weh-
dem“ am 20. Dezember 2012. Er
hatte hier seine ersten zwei Tore

in der ersten Herrenmannschaft
geschossen und der TUS Oppen-
dorf gewann das Spiel mit 2:1.
Nun gab es noch eine Außen-
wette in Osterfeine: Dieter Bur-
denski (Werder Bremen) trat ge-
gen Ballartist Pascal Beausen-
court im Torwandschiessen an.
Nur knapp mit 1:0 siegte Bur-
denski. Er verwies noch auf ein
U19 Fußballspiel am 6. August in
Oppendorf. Hier tritt Werder Bre-
men gegen Armina Bielefeld an.
Abschließend durfte noch Schüt-
zenkaiser Nico Warner den Fuß-
ball von einem gut gefüllten Wei-
zenbierglas auf die Torwand
schießen. Ergebnis: kein Tor -
aber das Glas blieb heil. Nach
den von Standing Ovations beglei-
teten Schlußworten von Sebastian
Struckmeier kam wieder die Par-
tyband COMBO-COMBO in Einsatz
und heizte mit fetziger Musik im
Festzelt ordentlich ein.
Die Oppendorfer und ihre Gäste
waren nun richtig in Feierlaune und
konnten ihr Vereinsjubiläum so
ausgiebig geniessen. Ballartist Pascal Beausencourt in AktionBallartist Pascal Beausencourt in AktionBallartist Pascal Beausencourt in AktionBallartist Pascal Beausencourt in AktionBallartist Pascal Beausencourt in Aktion

Gleich zwei gut besuchte Blut-
spendetermine im Juli stimmten
die Helfer des DRK-Ortsvereins
Stemwede glücklich:
Der Einladung in die Wehdemer
Begegnungsstätte folgten 65 Spen-

derinnen und Spender, davon drei
Erstspender; das Dielinger Team
freute sich über 73 erschienene
Spender, davon ein Erstspender.
Sowohl das Wehdemer Küchen-
team um Annegret Wessel als

auch das Dielinger Team um Ma-
rina Felker zauberten für die flei-
ßigen Blutspender ein wunderba-
res Grillbuffet, welches von den
Gästen kräftig gelobt wurde.
Jubiläumsspender gab es
ebenfalls. In Wehdem spendete
Reinhold Kähler zum 75. Mal und
in Dielingen spendete Viktor Win-
gis zum 25. Mal.
Mit dem Blutspendetermin in
Dielingen sind die letzten der 40
Freikarten für das Dracusical der

Freilichtbühne Nettelstedt bei den
Stemweder Blutspendeterminen
verlost worden. Der DRK Ortsver-
ein wünscht allen Gewinnern ei-
nen wunderschönen Abend.
Die nächste Möglichkeit zur Blut-
spende in Stemweder besteht am
31. August, von 16 bis 20 Uhr in der
Grundschule in Oppenwehe und
am 3. September von 11 bis 15 Uhr
in der Moschee der türkisch-isla-
mischen Gemeinde zu Stemwede,
ebenfalls in Oppenwehe.

Reinhold Kähler spendete bereits zum 75. Mal.Reinhold Kähler spendete bereits zum 75. Mal.Reinhold Kähler spendete bereits zum 75. Mal.Reinhold Kähler spendete bereits zum 75. Mal.Reinhold Kähler spendete bereits zum 75. Mal.
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Stemweder Landfrauen im Einsatz
Großartige Darsteller, super Publikum, hervorragendes Ambiente, ausgezeichnetes Wetter

Halbtagesfahrt
der Stemweder Landfrauen zum Botanischen Garten

Der zweite Stemweder Jubiläums-
tag stand unter einem guten
Stern. Das Gelände an der Mühle
in Destel hatte sich in ein Zu-
schauer Magnet verwandelt.
Es wurden zahlreiche Aktionen
angeboten.
Unter anderem eine Spaßolym-
piade der 13 Dörfer, eine Rad
Ball Aktion, Livemusik, Chor Mu-
sik und, und, und...
Natürlich durften an dieser Stel-
le auch die Landfrauen wieder
einmal nicht fehlen.
Sie waren vertreten mit einem
Sketch, unter dem Motto: „Land-
frauen, das sind wir“, und einem
Informationsstand rund um das
Landfrauendasein und ihr tun und
handeln. Ein reichhaltiges Kaf-
fee und Kuchenbuffet organisiert
von den Landfrauen aus Twiehau-
sen unter der Leitung von Chris-
tina Lange sorgte für das leibli-
che Wohl.
An dieser Stelle muss einmal er-
wähnt werden, dass so etwas
ohne Unterstützung nicht mög-
lich ist. Daher einmal ein „Dan-
ke“ an Gasthaus Jobusch, Ange-
lika Piel (Jägersruh), E-Center
Hartmann, DRK Stemwede, Le-
bensmittel Weber, Firma Wester-
kamp, LSM, die Feuerwehr Des-
tel, 75 Landfrauen im Einsatz (Bä-
cker, Bühne, Helfer) plus vier hel-

fende Männerhände. Mit Jan-
Philipp Ehlers hatten die Land-
frauen jemanden an ihrer Seite,
der bei den Vorbereitungen und
am Tag des Geschehens immer

mit Rat und Tat zur Stelle war.
Das Publikum war in einer aus-
gezeichneten Stimmung und
sparte nicht mit Applaus.
Am 16. September werden die

Die Landfrauen in DestelDie Landfrauen in DestelDie Landfrauen in DestelDie Landfrauen in DestelDie Landfrauen in Destel

Landrauen im Rahmen des drit-
ten Teiles des Gemeindejubilä-
ums in Oppenwehe an der Müh-
le noch einmal mit ihrem Sketch
zu sehen sein.

Am Samstag, 30. September, wer-
den die Stemweder Landfrauen
den Botanischen Garten in Osna-
brück besuchen.
Treffen: 9 Uhr (in Fahrgemeinschaf-
ten) zu einem gemeinsamen Früh-
stück im „Café Erste Sahne“,
Brahmstraße 31.
Anschließend geht die Fahrt wei-
ter zum Botanischen Garten, Alb-
rechtstraße 29.
Dort wird ein zweistündiges Ak-
tions-Programm „Speisen der
Götter - vom Kakaobaum zur
Schokolade“ erwartet.
Des Weiteren gilt es im Regen-

wald den Lebensraum des Kaka-
obaumes zu erleben, worauf dann
alles Wissenswerte zu Geschich-
te, Anbau und Ernte im Focus
steht. Im praktischen Teil wird in
Handarbeit aus der Kakaobohne
die eigene Schokolade gerührt
und selbstverständlich auch pro-
biert. Wer mag, kann im An-
schluss an das Programm - na-
türlich in Absprache mit seiner
Fahrgemeinschaft - bis 20 Uhr
das Freigelände des Botanischen
Gartens erkunden (ca. 5,6 Hekt-
ar in einem ehemaligen Stein-
bruch). Der Garten ist in geogra-

phische Bereiche wie Mittelmeer-
raum, euroasiatische Steppe,
China, Japan und Nordamerika
eingeteilt; im Zentrum steht eine
Erhebung, wo in einem Alpinum
die Hochgebirgspflanzen der euro-
päischen Gebirge gezeigt werden.
Kostenbeitrag für Frühstück und

Aktionsprogramm: 35 Euro für Mit-
glieder, 37 Euro für Nichtmitglieder.
Anmeldung und Zahlung des Kos-
tenbeitrags ab sofort bis spätestens
29. August bei Christina Lange,
Tel.: 05745/1554 oder
Manuela Hemann,
Tel.: 05745/300531.
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Seniorennachmittag
Schützenverein Drohne

Schützenfest in Vehlage
Allgemeiner Schützenverein Hollwede

Am Sonntag, 20. August, findet
der Seniorennachmittag für alle
Bürger ab 60 Jahren statt.
Los geht es ab 15 Uhr im neuen

Dorfgemeinschaftshaus in Droh-
ne. Neben einem gemeinsamen
Kaffeetrinken werden verschie-
dene Programmpunkte durch

den Nachmittag führen.
Anmeldungen telefonisch bis
zum 12. August
bei Thomas Fartelj,

Tel.: 05474 766.
Der Vorstand des Schützenver-
eins Drohne hofft auf eine gute
Beteiligung.

Der Hollweder Schützenverein
nimmt traditionell in nachbar-
schaftlicher Verbundenheit am
Schützenfest in Vehlage teil.
Hierzu treten die Schützen am
Samstag, 12. August, um 20 Uhr

am Gasthaus Rose in Vehlage an.
Stemwederberg-Verbandsfest amStemwederberg-Verbandsfest amStemwederberg-Verbandsfest amStemwederberg-Verbandsfest amStemwederberg-Verbandsfest am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     August in HaldemAugust in HaldemAugust in HaldemAugust in HaldemAugust in Haldem
Der Hollweder Schützenverein
nimmt am Sonntag, 13. August,
am Verbandsfest des Stemweder-

berg-Schützenverbandes in Hal-
dem teil. Es wird ein Bus einge-
setzt, der um 13 Uhr vom Hof Sand-
möller startet. Weitere Haltestel-
len sind ca. im 5 Minuten Takt:
Twiehauser Schule, Rohlfing Des-

tel, Gärtnerei Stegemöller Levern
und Gasthof Jobusch. Treffpunkt
an der Grundschule in Haldem ist
um 13.45 Uhr. Die Rückfahrt ist
für 19 Uhr ab dem Festplatz im
Illweder Wäldchen geplant.

Einladung zum Grillen
Ortsverband Haldem
Am Freitag, 25. August, ab 17
Uhr findet das diesjährige Gril-
len im Gasthof Jobusch, Alter
Postweg 25, Niedermehnen,
statt.

Dazu laden wir alle Mitglieder
mit Partner und auch Nichtmit-
glieder recht herzlich ein.
Über eine zahlreiche Beteiligung
würden wir uns freuen.

Wir bitten um Anmeldung bis
zum 18. August.
Anmeldungen nehmen entgegen:
Elke Papenfuß
Tel. 05474 - 453,

Erika Schumacher
Tel. 05474 - 6598,
Ulrike Wielsch
Tel. 05474 - 883
Der Vorstand

„KUL-TÜR“ Rahden
Programm
16. September: Comedy Show -
Bahnhof Rahden
19. September: Autorenlesung
Michael Bergmann -
Stadtbücherei
29. September: Zed Mitchel Band -
Bahnhof Rahden
18. Oktober: Theater ex libris -

Dersa-Kino
19. November: CARA, Celtic Folk-
Band, Bahnhof Rahden
30. November: Pe Werner, „Ne
Prise Zimt“ - St. Johannis-Kirche
Weitere Informationen folgen in
den entsprechenden Ausgaben
des Stemweder Boten
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Neues
vom Heimathaus Wehdem

Heimathaus Wehdem. Foto Frederike KochHeimathaus Wehdem. Foto Frederike KochHeimathaus Wehdem. Foto Frederike KochHeimathaus Wehdem. Foto Frederike KochHeimathaus Wehdem. Foto Frederike Koch

Das Heimathaus Wehdem öffnet
am 13. August von 14.30 bis 18
Uhr. An diesem Tag dreht sich al-
les um die Kindheit und Jugend in

Stemwede. Dazu passend werden
Speisen aus der Kindheit gereicht.
Es werden kostenlose Führungen
durch die Ausstellung angeboten.

69 Vereine,
Organisationen und Personen
können Deutschen
Engagementpreis gewinnen
390 Nominierte bundesweit
390 Vereine, Organisationen und
Personen sind in diesem Jahr für
den Deutschen Engagementpreis
nominiert - 69 von ihnen kommen
aus Nordrhein-Westfalen. Sie alle
haben die Chance, einen der fünf
Jurypreise oder den Publikums-
preis zu gewinnen. Im Engagier-
tenfinder unter www.deutscher-
engagementpreis.de/
engagiertenfinder stellen sich alle
Nominierten aus jedem Bundes-
land vor und freuen sich über Auf-
merksamkeit.
Ob Trauerarbeit speziell für Kin-
der und Jugendliche, Mentoring
in benachteiligten Bezirken,
Schwimmkurse im Kindergarten
oder der erste Amateurverein
Deutschlands mit einer Nachhal-
tigkeits-Zertifizierung – die No-
minierten für den Deutschen En-
gagementpreis 2023 sind in viel-
fältigen Bereichen aktiv.
Und in allen Bundesländern hat
ihr Einsatz für das Gemeinwohl
ein Zuhause.
Aus Nordrhein-Westfalen sind un-
ter anderem nominiert: der Ver-
ein HerzCaspar aus Bonn, das Bür-
gerbündnis „Mut machen! Steele
bleibt bunt“ aus Essen, die Gast-
Haus Ökumenische Wohnungslo-
sen-Initiative aus Dortmund, die
Nachhaltigkeits-AG der Hans Al-
fred Keller-Schule Siegburg, die
Düsseldorfer Bürgerplattform DU-
aktiv, das Team Bananenflanke
Bonn/Rhein-Sieg, der Chancen-
werk e. V. aus Castrop-Rauxel, Uk-
raine in Not e. V. aus Münster,
Nörvenich hilft und viele weitere.
„Freiwilliges Engagement ist für
unsere Gesellschaft von unschätz-
barem Wert.
Die Nominierten für den Deut-
schen Engagementpreis sind ein
eindrucksvolles Beispiel für ge-
lebte Solidarität und Mitmensch-
lichkeit“, betont Christian Kipper,
Geschäftsführer der Deutschen
Fernsehlotterie und der Stiftung
Deutsches Hilfswerk.
Die Deutsche Fernsehlotterie
zählt zu den Fördererpartnern des
Deutschen Engagementpreises. 

Der Wettbewerb 2023 – die nächs-
ten Schritte
Anfang September wählt eine
Fachjury die Preisträger*innen in
fünf Kategorien aus; diese Jury-
preise sind mit jeweils 5.000 Euro
dotiert. Alle anderen haben dann
die Möglichkeit, im Herbst beim
Publikumspreis auf Stimmenfang
zu gehen und ein Preisgeld von
10.000 Euro zu erhalten. Alle
Preisträger*innen werden am 5.
Dezember zur feierlichen Preis-
verleihung in Berlin bekanntge-
geben und gewürdigt.
Hintergrund: Über den Deutschen
Engagementpreis 
Der Deutsche Engagementpreis
ist die bedeutendste Auszeich-
nung für bürgerschaftliches Enga-
gement in unserem Land.
Er begeistert für Engagement,
macht es sichtbar und stärkt die
Wertschätzung. 
Als Preis der Preise verbindet er
die Wettbewerbe, die zu freiwilli-
gem Engagement ermutigen. Den
etwa 650 Engagement-Wettbe-
werben aus ganz Deutschland bie-
tet er Beratung und Austausch.
Diese Engagement-Wettbewerbe
können jährlich ihre Erstplatzier-
ten für den Deutschen Engage-
mentpreis vorschlagen. Durch die
Teilnahme am Deutschen Enga-
gementpreis erfahren die Nomi-
nierten Würdigung und öffentli-
che Aufmerksamkeit. 
Initiator und Träger des Deutschen
Engagementpreises ist seit 2009
das Bündnis für Gemeinnützig-
keit, ein Zusammenschluss von
großen Dachverbänden und un-
abhängigen Organisationen sowie
Expert*innen des gemeinnützigen
Sektors. Förderpartner sind das
Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend, die
Deutsche Fernsehlotterie, die
Deutsche Bahn Stiftung und die
Deutsche Stiftung für Engagement
und Ehrenamt.
Als Medienpartner verstärkt das
Unternehmen Ströer die öffentli-
che Aufmerksamkeit und Aner-
kennung für die Engagierten.

Wussten Sie schon ...?
…, dass Zahnersatz kostenlos sein kann?
Kronen, Brücken, Implantate: Zahn-
ersatz kann teuer werden, manche
Versorgungen haben den Wert ei-
nes Neuwagens. Deshalb fürchten
viele Menschen, dass sie sich Zahn-
ersatz nicht leisten können. In der
Tat sind die Kassenleistungen in der
Zahnarztpraxis 2005 deutlich einge-
schränkt worden, aber es gibt sie
noch. Für Menschen mit wenig Geld
bezahlen die gesetzlichen Kranken-
kassen die Basisversorgung auf An-
trag komplett. „Es gibt also preis-
werte Alternativen zu Implantaten,
Gold oder Keramik“, betont Gesa
Schölgens, Leiterin des Projekts Fak-
tencheck Gesundheitswerbung bei
der Verbraucherzentrale NRW. Dafür
muss das Einkommen nachgewie-
sen werden. Für 2023 liegt die Gren-

ze der monatlichen Bruttoeinnah-
men bei 1.358 Euro. Mit einem An-
gehörigen erhöht sich diese Grenze
auf 1.867,25 Euro, für jede weitere
im Haushalt lebende Person um wei-
tere 339,50 Euro.
Anspruchsberechtigt ist man auch
mit BAföG, Sozialhilfe, Bürgergeld
und Grundsicherung im Alter. Wer
leicht über der Einkommensgrenze
liegt, kann einen höheren Festzu-
schuss bekommen, der individuell
berechnet wird. Für alle anderen zah-
len die Krankenkassen 60 Prozent
der Basisversorgung, mit Bonusheft
bis zu 75 Prozent.
Mehr unter www.kostenfalle-
zahn.de/node/12887
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)
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Reizdarm
individuell behandeln
Reizdarm-Patienten fühlen sich oft
als psychisch krank missverstan-
den, mit ihren Problemen allein-
gelassen und suchen das „per-
fekte Reizdarmmittel“. So lauten
die Kernergebnisse von zwei in-
teraktiven Gesprächsrunden mit
langjährig betroffenen Reizdarm-
Patienten und der Darmspezialis-
tin Dr. med. Nicole Steenfatt, Bad
Oeynhausen, zu denen die Deut-
sche Reizdarmselbsthilfe e.V. im
November 2021 aufgerufen hatte.
„Um falsche Hoffnungen zu ver-
meiden, ist es wichtig, den Patien-
ten gleich zu Therapiebeginn zu
vermitteln, dass es keine Univer-
sallösung für alle gibt, sondern
dass jeder Patient eine individu-
elle Therapie benötigt“, erklärt
Steenfatt. Darüber hinaus unter-
sucht die Ärztin bei dauerhaften
Verdauungsproblemen auch die
Stabilität/Durchlässigkeit der Darm-
barriere. Denn bei vielen chroni-
schen Darmerkrankungen gilt eine
gestörte Darmbarriere heute als
maßgeblicher Faktor, der zu Fehl-
funktionen führt, die Entzündun-
gen und Bewegungsstörungen im
Darm bewirken.
Häufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: Ein
Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-
schwerdenschwerdenschwerdenschwerdenschwerden
„Da bei jedem Patienten unter-
schiedliche Beschwerden im Vor-
dergrund stehen und sich diese
im Krankheitsverlauf ändern kön-
nen, ist eine maßgeschneiderte
Behandlung sehr wichtig“, erklärt
die Reizdarmspezialistin. Dazu
würden neben dem Einsatz ver-
schiedener Medikamente auch
eine individuelle Optimierung des
Ernährungsverhaltens und Maß-
nahmen zur Stressreduktion ge-
hören. Hierbei sei es wichtig,
Schritt für Schritt vorzugehen und
nach jeder Veränderung die Be-
schwerden genau zu beobachten,
um die vielschichtige Therapie
entsprechend anzupassen. Viele
Patienten bevorzugen Arzneimit-
tel, die mehrere ihrer Beschwer-
den bessern können. Hier sind
besonders Kombinationen aus
Arzneipflanzen eine gute Option,
denn sie greifen an verschiede-
nen Punkten im Verdauungstrakt
an und verstärken sich gegensei-
tig in ihrer Wirkung.

Myrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile Darmbar-----
riereriereriereriereriere
So wirken z.B. pflanzliche Kombi-
nationsarzneimittel mit Myrrhe
gegen drei Leitsymptome des
Reizdarms - Blähungen, Krämpfe,
Durchfall - und haben darüber hi-
naus einen stabilisierenden Ein-
fluss auf die Darmbarriere. Die
Darmwand ermöglicht unserem
Körper die Nahrungs- und Flüs-
sigkeitsaufnahme aus dem Darm-
inhalt, muss aber auch das Ein-
dringen von gefährlichen Bakte-
rien verhindern. Einige schädli-
che Bakterien, Medikamente, Al-
kohol oder Nikotin können die
Darmbarriere schädigen und so
ihre Durchlässigkeit erhöhen.
Dann können Schadstoffe oder
Mikroorganismen vordringen und
Beschwerden verursachen. Eine
intakte Darmbarriere ist ebenfalls
bedeutsam für eine erfolgreiche
Ansiedlung von Probiotika (le-
bensfähige Mikroorganismen), die
bei Reizdarm oft eingesetzt wer-
den, um die Darmflora positiv zu
beeinflussen. (akz-o)

Myrrhe für einen starken Darm.Myrrhe für einen starken Darm.Myrrhe für einen starken Darm.Myrrhe für einen starken Darm.Myrrhe für einen starken Darm.
Foto: akz-oFoto: akz-oFoto: akz-oFoto: akz-oFoto: akz-o
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Probleme mit Retouren?
Was zu tun ist, wenn Online-Shops eine Rücksendung nicht akzeptieren
Die Schuhe sind zu klein, die
Farbe des Kleides gefällt nicht
oder die Qualität der Ware lässt
zu wünschen übrig: Viele
Verbraucher:innen nutzen ihr 14-
tägiges Widerrufsrecht bei Onli-
ne-Bestellungen, wenn sie mit
einer Lieferung nicht zufrieden
sind. Oft ist dies sogar kosten-
los. Doch nicht immer gelingt
die Rückerstattung des Kauf-
preises ohne Probleme.
„Bei der Verbraucherzentrale
häufen sich Beschwerden über
Retouren, die vom Online-Shop
nicht akzeptiert werden“, sagt
Stefanie Vogt, Verbraucherbera-
terin der Beratungsstelle der
Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach.
„Betroffene berichten, dass
Händler:innen keine Rückerstat-
tung leisten wollen, weil Retou-
ren defekt, unvollständig oder
gar nicht angekommen seien.
Schwierigkeiten gibt es auch,
wenn vom Anbieter falsche Pro-
dukte geliefert wurden, die
Kund:innen dann zurückschicken

Nachweise sichernNachweise sichernNachweise sichernNachweise sichernNachweise sichern
Vor allem bei teuren Produkten
sollten Verbraucher:innen Vorkeh-
rungen treffen, um im Streitfall
auf der sicheren Seite zu sein. Um
gegenüber dem Online-Shop nach-
weisen zu können, dass die Re-
toure ordnungsgemäß abgeschickt
wurde, können Verbraucher:innen
Fotos vom Paket und dem voll-
ständigen Inhalt machen, Videos
aufnehmen, die zeigen, wie die
unversehrte Ware vollständig ins
Paket gelegt und verschlossen
wird oder das Paket unter Anwe-
senheit einer weiteren Person ver-
packen, die den Vorgang im Zwei-
felsfall bezeugen kann.

Einsendebeleg aufbewahrenEinsendebeleg aufbewahrenEinsendebeleg aufbewahrenEinsendebeleg aufbewahrenEinsendebeleg aufbewahren
Bei der Abgabe der Retoure bei
einem Paketdienstleister sollte in
jedem Fall ein Einsendebeleg aus-
gestellt werden.
Dieser sollte solange aufbewahrt
werden, bis die Rücksendung ein-
getroffen ist. Geht das Paket auf
dem Postweg verloren, müssen
Verbraucher:innen nicht dafür auf-
kommen. Das Risiko tragen in die-
sem Fall die Verkäufer:innen.

Falschlieferungen zurücksenden
Immer wieder kommt es vor, dass
Verbraucher:innen nicht das Pro-
dukt in einer Lieferung vorfinden,
das sie bestellt haben.
Wenn Betroffene dann den Kauf-
preis der ursprünglich bestellten
Ware zurückfordern, kann es sein,
dass sich Händler:innen querstel-
len, weil sie die Richtigkeit der
Kundenaussage anzweifeln. Da-
her kann es bereits vor und wäh-
rend des Öffnens eines Paketes
sinnvoll sein, Nachweise zu sam-
meln. Zunächst sollten Zustand,
Größe und Gewicht des Pakets
überprüft werden.
Erscheint das Paket unpassend,
ist es beschädigt oder gibt es
sogar Hinweise auf eine Manipu-
lation, sollte das Paket schon bei
Übergabe unmittelbar beim Lief-
erdienst beanstandet werden.

Wenn das Paket geöffnet wird,
kann auch hier ein Video oder die
Anwesenheit einer weiteren Per-
son als späterer Nachweis für die
Richtigkeit der Angaben dienen.
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)

wollen.“ Wie Verbraucher:innen
nachweisen können, dass sie die
Ware ordnungsgemäß verschickt
haben und was bei der Liefe-
rung falscher Produkte zu tun
ist, erklärt die Verbraucherzen-
trale NRW.

Rücksendebedingungen prüfenRücksendebedingungen prüfenRücksendebedingungen prüfenRücksendebedingungen prüfenRücksendebedingungen prüfen
Viele Online-Shops übernehmen
die Rücksendekosten und stel-
len sogar kostenlose Versand-
etiketten zur Verfügung. Grund-
sätzlich sind Online-Shops dazu
aber nicht verpflichtet.
Wenn der Online-Shop darüber
in der Widerrufsbelehrung infor-
miert hat, müssen Kund:innen
die Versandkosten für die Re-
toure selbst tragen.
Die Höhe der Kosten hängt dann
meist von Gewicht und Größe
des Pakets ab. Besondere Vor-
sicht ist geboten, wenn der Shop
seinen Sitz im nicht-europäi-
schen Ausland hat.
Dann können neben den Porto-
kosten auch zusätzliche Zollge-
bühren anfallen.
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Wussten Sie schon...
…, dass Bioplastik
nicht immer in den Biomüll darf?

Immer mehr Kunststoff-Produkte
werden mit dem Hinweis „kom-
postierbar“, „biologisch abbau-
bar“ oder „aus nachwachsenden
Rohstoffen“ beworben. Da liegt
der Gedanke nahe, dass Kaffee-
kapseln oder To-go-Becher aus
sogenanntem Bioplastik ganz ein-
fach über den Biomüll entsorgt
werden können. Jedoch sind sol-
che Produkte von den Kommunen
in der Biotonne oft  nicht er-
wünscht. Der Grund: „Sie verrot-
ten meist nicht in der kurzen Zeit

im Kompostwerk. Häufig werden
sie auch als Störstoffe aussortiert
und verbrannt, denn in den Anla-
gen können sie nicht von norma-
lem Plastik unterschieden wer-
den“, erläutert Philip Heldt, Re-
ferent für Ressourcenschutz bei
der Verbraucherzentrale NRW.
Selbst die kompostierbaren Plas-
tiktüten, die speziell für organi-
sche Küchenabfälle angeboten
werden, sind vielerorts nicht in
der Biotonne erlaubt.
Informationen darüber, was
jeweils in die Biotonne darf und
was nicht, liefern die Websites der
lokalen Entsorger oder die Abfall-
beratung, die es in vielen Kom-
munen gibt. Mancherorts sind
auch gekochte Speisereste, Öle,
Fette sowie tierische Produkte
zugelassen.
Das hängt davon ab, wie die Bio-
abfälle anschließend verwertet
werden. Zum Sammeln des Bio-
mülls in der Küche empfiehlt die
Verbraucherzentrale NRW entwe-
der kleine Gefäße, die direkt in
die Tonne oder auf den eigenen
Kompost entleert werden oder
spezielle reißfeste Papiertüten.
Mehr Infos unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/42521 (Verbraucherzentrale
NRW e.V. / Beratungsstelle
Bergisch Gladbach)
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy
Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum geht,
qualifizierte und motivierte Be-
schäftigte zu gewinnen. Einer Stu-
die der Universitäten Bamberg und
Frankfurt am Main zufolge resul-
tiert immerhin fast jede zehnte
Neueinstellung aus Empfehlungen
der Mitarbeiter - dies ist somit die
drittwichtigste Art der Personal-
beschaffung. Aber wie schaffen es
Unternehmen, dass sie von ihren
eigenen Mitarbeitern weiteremp-
fohlen werden? Dieser Frage ist
eine repräsentative Umfrage der
Gesellschaft für Konsumforschung
(GfK) im Auftrag der Allianz unter
Schülern und Studenten nachge-
gangen.
Freiwillige GesundhFreiwillige GesundhFreiwillige GesundhFreiwillige GesundhFreiwillige Gesundheitsleistungeneitsleistungeneitsleistungeneitsleistungeneitsleistungen
beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen ArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwahlahlahlahlahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen sind
demnach längst nicht mehr die al-
lein entscheidenden Faktoren bei der
Beurteilung der Attraktivität des ei-
genen Arbeitgebers. Stattdessen
wird beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversiche-
rung von zwei Dritteln der Studien-
teilnehmer als besondere Wertschät-
zung durch den Chef empfunden.
Deshalb finden 92 Prozent der jun-
gen Leute diese freiwilligen Gesund-
heitsleistungen so attraktiv, dass sie
davon Freunden und Bekannten er-
zählen würden und somit Werbung
für die Firma machen. 39 Prozent der
befragten jungen Menschen finden
eine betriebliche Krankenzusatzver-
sicherung so gut, dass sie die Arbeit-
geberwahl positiv beeinflussen wür-
de. Einen höheren Wert erreicht nur
die betriebliche Altersvorsorge (46
Prozent). Damit sind dies aus Sicht
der jungen Leute die beiden at-
traktivsten monetären Personal-
zusatzleistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das
Diensthandy nur von 13 Prozent
der Schüler und Studenten als
Pluspunkt bei der Entscheidung
für einen Arbeitgeber angesehen.
Auch Sportangebote können die
jungen Leute nicht überzeugen (13
Prozent), selbst der Dienstwagen
landet weit abgeschlagen bei nur

22 Prozent. Dr. Jan Esser, Vorstand
bei der Allianz Privaten Kranken-
versicherung, ergänzt: „Dass Leis-
tungen wie eine betriebliche Kran-
kenversicherung bei Schülern und
Studenten so hoch im Kurs ste-
hen, zeigt: Die junge Generation
will ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“ (djd)

Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom Arbeitgeber
finanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thx

Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen be-
ruflichen Situationen sind „Türöff-
ner“ nötig, um seine Gesprächs-
partner zu erreichen und für sich
einzunehmen. Ein überzeugendes
Auftreten im Beruf lässt sich er-
lernen, allein in Deutschland ist
der Markt für entsprechendes
Coaching fast unüberschaubar.
Das Dilemma: Bei den meisten
Angeboten wird entweder eine
Optimierung der Körpersprache
oder eine Verfeinerung der Rhe-
torik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-

gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu wir-
ken. „Das Auftreten insgesamt soll
stimmig sein, der persönliche Stil
und damit die Wirkung auf andere
Menschen lassen sich verfeinern“,
so Worel, der selbst aus der Praxis
kommt und mehr als zehn Jahre als
Führungskraft einer Großbank tä-
tig war. Angeboten werden firmen-
interne Seminare, individuelle Coa-
chings und intensives Einzeltraining.
Unter www.die-stilwelt.de gibt es
weitere Informationen und regel-
mäßige Newsletter mit wertvol-
len Anregungen.

Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Gehirn
stets ein typischer Prozess: In Bruch-
teilen einer Sekunde wird entschie-

den, ob einem jemand sympathisch
ist oder nicht. „Überzeugendes Auf-
treten gelingt nur dann, wenn je-
mand stimmig auftritt und zugleich
die Rollenerwartungen des Gegen-
übers in der Situation berücksich-
tigt und erfüllt“, so Peter A. Worel.
Denn nur dann werde im Unterbe-
wusstsein des Gesprächspartners
das Signal in Richtung Kompetenz
und Vertrauen auf Grün gestellt.
Mit diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und ziel-
gerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspra-a-a-a-a-
che und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und Rhe-
torik gibt es viele „Türöffner“. Die
Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge einfach

nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive For-

mulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast ver-

meiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im sogenann-
ten Sie-Standpunkt formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und saube-
re Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegenü-

ber halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend hal-

ten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rheto-
rik unter www.die-stilwelt.de. (djd)

Körpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die
Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.
Foto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thx
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Digitale Bewerbung: Tipps
für die Online-Bewerbung
Vor allem große und internatio-
nal tätige Unternehmen setzen
heute fast ausschließlich auf digi-
tale Bewerbungen. Viele Bewer-
ber sind im Gegensatz dazu aber
noch nicht ganz im digitalen Zeit-
alter angekommen und entspre-
chend schlecht auf die neuen An-
forderungen vorbereitet.
Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-
fragenfragenfragenfragenfragen
Unternehmen, die auf die klassi-
sche Bewerbung auf Papier bereits
vollständig verzichten und auf eine
digitale Bewerbung setzen, verlan-
gen die Unterlagen potenzieller
Bewerber heute entweder per E-
Mail oder setzen auf ihren Web-
seiten spezielle Formulare ein, die
die Bewerber direkt online ausfül-
len müssen. Wer Zweifel am richti-
gen Weg für seine Bewerbung hat,
sollte das jeweilige Unternehmen
anrufen und im persönlichen Ge-
spräch klären, wie es die Unterla-
gen am liebsten erhalten möchte.
Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-
ne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtig
Auch wenn sich die Form der Be-
werbung mittlerweile verändert
hat, ist Sorgfalt auch bei der digi-
talen Bewerbung das oberste Ge-
bot. Rechtschreib- und Gramma-
tikfehler in der Bewerbung können
nämlich immer noch ein sofortiges
Aus bedeuten. Sehr wichtig ist es
zudem, eine seriöse E-Mail-Adres-
se als Absender zu benutzen. Wenn
der eigene Kosename Bestandteil
der Mailadresse ist, sollte man sich
eine neutrale neue besorgen.

Zudem sollte aus der Betreffzeile
der Bewerbungsmail deutlich her-
vorgehen, auf welche Position man
sich bewirbt. Der Anhang der E-
Mail sollte darüber hinaus nicht den
üblichen Rahmen sprengen. Als op-
timal gelten Bewerbungsunterla-
gen im pdf-Format. Dazu sollten alle
Bestandteile der digitalen Bewer-
bung zu einer einzigen Datei zu-
sammengefasst werden. Und auch
im Zeitalter der Digicam ist ein pro-
fessionelles Bewerbungsfoto un-
verzichtbar.
Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-
reizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich die
Fakten zählen, sehen sich Perso-
nalverantwortliche meist zunächst
den Lebenslauf eines potenziellen
Bewerbers an. Hier erkennt man
am ehesten, ob der Bewerber
grundsätzlich für die ausgeschrie-
bene Stelle geeignet ist. Als „Kern-
element“ der digitalen Bewerbung
sollte der Lebenslauf daher über-
sichtlich und auf einen Blick alle
Fragen zu Kenntnissen, Qualifika-
tionen und Erfahrungen beantwor-
ten. Zudem sollte er gewisse
„Schlüsselreize“ für den Persona-
ler bieten. Diese sind allerdings
bei jeder Bewerbung und bei je-
dem Bewerber unterschiedlich. Als
zweiter, wichtiger Bestandteil auch
bei einer digitalen Bewerbung gilt
das Anschreiben. Hier bringt man
seine Motivation, sich genau bei
diesem Unternehmen zu bewer-
ben, auf einer Seite auf den Punkt.
(Ratgeberzentrale.de)
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rätigen Ware gekennzeichnete Preisnachlass. an der vorrätigen Ware g
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dra Wrampelmeier und Christina
elmann freuen sich schon,
d in neuem Ambiente zu begrüßen.
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